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Nutella, TIG und ich – wir 
haben etwas gemeinsam. Kön-
nen Sie erraten, was das sein 
könnte? Nein?

TIG hat in diesem Jahr nach ei-
nigen »Dürrejahren« wieder 
richtig losgelegt. Zwei Wochen 
hatten 270 Kinder aus dem 

Norden und 170 Kinder aus 
dem Süden der Stadt eine tolle 
Zeit, mit Spielen, Planschen, 
Singen (»Drangstedt olé!«) und 
engagierten Teamern. Das ist 
großartig! Ganz viele Fotos gibt 
es auf der Homepage.

Um zur Ausgangsfrage zurück-
zukommen: Wenn Sie heraus-
finden, was das gemeinsame 
Element von TIG, Nutella und 
Lilo Eurich ist, können Sie die 
Antwort mailen an lilo.eu-
rich@t-online.de.

Wir verlosen unter den richti-
gen Antworten ein von mir per-
sönlich zubereitetes Nutella-
brot in Drangstedt mit einem 
Extra-Segen. Viel Spaß beim 
Raten!

Ihre Lilo Eurich

Liebe Leserinnen und Leser,



3 Solingen und der Tag danach

BREMERHAVENS                                NATURSTEINPROFI
SEIT 1959

Erleben Sie

unsere Naturstein-

ausstellung auf 

über 250 qm.

M A R M O R  &  G R A N I T
Eingänge | Fensterbänke | Natursteinfliesen | Arbeitsplatten

Friedhofstr. 30 |      0471 - 82041 | www.natursteine-herrmann.de

Ansprechpartner im Kirchenkreis
Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven, 
T 3 15 19, Fax 30 68 82, sup.bremerhaven@evlka.de
Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven, T 50477 3, Fax 50477 456
Kirchenkreissozialarbeit
Beate Engelberth, Lukasgemeindehaus, T 0471 30058424

Wir brauchen Hilfe bei der Zustellung des Kirchenjournals. 
Gute Bezahlung! Bewerbungen telefonisch bei Britta Miesner 
unter (04706) 7331 oder per Mail an jobs@kirchenjournal.de.

VERTEILER GESUCHT!

Sicherheit auf 
Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 23.09.2024 bis 03.11.2024. 
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschluss gebühr 
und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflege-
kasse die Basisleistungen des Hausnotruf systems nicht über-
nimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung durch 
die Johanniter getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium 
sind im 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

»Wegen Menschen wie euch hat Gott 
das Paradies erschaffen«

Am Tag nach dem An-
schlag in Solingen war 
die Trauer und das Ent-

setzen groß, auch bei mir. 
Gleichzeitig wurden schnell 
Rufe laut nach Schließung der 
Grenzen und Abschiebungen. 
Währenddessen hatte ich über 
3. Mose 19 zu predigen, wo 
Gott Mose und dem Volk Isra-
el das richtige Verhalten wie 
die Nächstenliebe erklärt mit: 
»Du sollst den Fremden lieben, 
denn er ist wie du.« Sehr tref-
fend war dann als Evangelium 
die Geschichte vom barmher-
zigen Samariter vorgesehen.

»Denn sie ist wie du!« Wir 
haben viele Flüchtlinge ken-
nen gelernt. Zum Beispiel Mer-
vat Alshaeb. Sie ist 48 Jahre alt, 
Mutter und Großmutter. Sie ist 
Palästinenserin, obwohl ihr 
Großvater 1948 nach Damas-
kus geflohen ist und schon ihr 
Vater dort geboren wurde. Sie 
hat in Damaskus Torten kre-
iert, wenn man ihren Namen 
googled, landet man sofort auf 
den herrlichsten Bildern von 
Torten. Vor vier Monaten hat 
der Kirchenvorstand von der 
Alten Kirche sie ins Kirchenasyl 
genommen, weil sie diese Frau, 
die vor Verfolgung und Entfüh-
rung geflohen war, nicht allei-
ne nach Kroatien abschieben 
lassen wollten, wo doch ihre 

Kinder und Enkelkinder in 
Deutschland leben und sie in 
Kroatien schon gefoltert und 
misshandelt worden war.

Gemeinsam mit Herrn Keil und 
Herrn Bode höre ich das ganze 
Jahr Berichte von Geflüchteten 
aus Syrien, wie die Lage dort 
ist und was sie in europäischen 
Ländern erlebt haben. Eine 
Sarah Wagenknecht zu hören, 
die einfach behauptet, dass der 
Bürgerkrieg in Syrien vorbei 
sei, ist kaum auszuhalten, 
wenn man von den täglichen 
Raketen auf Qamishli oder dem 
Vorgehen der Armee von Ba-
schar Al-Assad und der ande-
ren Kriegsparteien hört. Ja, das 
Dublin III-System funktioniert 
nicht. Vor allem aber, weil die 
europäischen Länder sich viel-
fach nicht an die Gesetze hal-
ten: Sie erkennen Kriegsflücht-
linge nicht als solche an und 
inhaftieren Asylsuchende unter 
unmenschlichen Bedingungen. 

Mich hat sehr berührt, wie ein 
Syrer, der zwei Monate in bul-
garischer und dann kurz in ru-
mänischer Asylbewerberhaft 
saß, erzählte, wie die deutsche 
Grenzpolizei ihn festnahm und 
wie freundlich die Beamten 
dabei waren. Er bekam ein Bett 
mit Bettdecke und sogar Bett-
zeug und zum ersten Mal in 

Europa bekam er genug zu 
essen und ist nicht hungrig ein-
geschlafen. 

In Bremerhaven engagieren 
sich viele Menschen bei der In-
tegration von Flüchtlingen. Im 
letzten Jahr trafen wir uns mit 
den Afghanen und Syrern, die 
wir in der Lukaskirche ab 2016 
begleitet hatten und hörten er-
freut, dass alle Männer Arbeit 
hatten und mehrere der Frau-
en auch. Manche hatten eine 
Ausbildung abgeschlossen und 
Schulabschlüsse nachgeholt.

Wie kostbar ist es, in einem 
Land leben zu dürfen, das Men-
schen, die vor Krieg und Ver-
folgung fliehen, eine Zuflucht 
bietet und sie behandelt, als 
seien sie wie wir.

Mervat ist mit dem Kirchenasyl 
fertig. Überglücklich brach sie 
zu ihren Kindern und Enkelkin-
dern nach Neuss auf. Sie hat die 
vier Monate zum Deutsch ler-
nen genutzt. Nur für den Dank 
brauchte sie noch den Google-
Übersetzer. »Wegen Menschen 
wie Waltraut hat Gott das Para-
dies erfunden!« Und dann er-
weiterte sie es um die anderen 
Haupt- und Ehrenamtlichen aus 
der Alten Kirche. Im Paradies 
ist ja auch noch genügend Platz!

Sebastian Ritter
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Küstenbaumschule

  

  
  

  

  

  

  

  

Alles für den 
schönen Garten

Jede Pflanze mit 
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und werden Sie freundlich und 

kompetent beraten!

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Herbert Kornahrens 04704/1358
Drangstedt Hauptstr. 16, 

27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen 
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm 
Parkanlage mit dem großen 
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige, 
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene 
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene 
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt 
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus, 
Gräser und Stauden

Tel.: 0471 / 2 11 67

Dr. UHE HNO
Grashoffstr. 6

 

27570 Bremerhaven
Tel.: 0471 / 2 11 67

 

Fax: 0471 / 2 39 55
 

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 + 15 – 18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag

Arzt- 
Praxis

Dr. med. Sylke Uhe

Fachärztin für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Allergologie

Am 20. August verstarb im 
Alter von 94 Jahren Pastor Jan 
Sachau. 

Zuletzt lebte er in Lüchow. Er 
war Pastor an der Alten Kirche 
von 1957-1968 und auch meh-
rere Jahre Stadtjugendpastor. 
Noch vor wenigen Jahren kam 
er gern zu den Konfirmations-
jubiläen und erinnerte sich an 
manche der Menschen, die er 
vor Jahren auf ihrem Weg be-
gleitet hat. Wir denken zusam-

men mit vielen, denen er in 
seinem langen Leben begegnet 
ist, dankbar an ihn und geben 
ihn voll Vertrauen in Gottes 
Hand, so wie es mit den alten 
Worten aus dem 27. Psalm über 
seiner Todesanzeige steht: 
»Gott ist mein Licht und mein 
Heil; vor wem sollte ich mich 
fürchten?«
Für die Gemeinde und den Kir-
chenvorstand

Lilo Eurich

Pastor Jan Sachau 
ist gestorben	

Besondere Wohnform
für suchtkranke Menschen

Lutherstr. 2a, 27576 Bremerhaven
Tel. 0471/5 84 28
www.haus-lehe.de

INFOS: GROTE-MEDIA.DE

Screen-/Web-
Designer/in (m w d)

Als Full-Service-Werbeagentur deckt 
GROTE MEDIA das volle Leistungspa-
ket ab. Wir setzen die Dienstleistungen, 
Produkte und Unternehmen unserer 
Kunden professionell in Szene, kreieren 
Markenwelten, die begeistern und bie-
ten Team-Talenten Raum für kreative 
Ideen auf allen Kanälen.

STARTE …

… MIT UNS DURCH!

grote-media.de/karriere

Lange saßen sie dort und hat-
ten es schwer. Aber sie hatten 
es gemeinsam schwer und das 
war ein Trost. Leicht war es 
trotzdem nicht. (aus: »Ronja 
Räubertochter« von Astrid 
Lindgren)

Ein Kind ist tot – wie redet man 
über das Unaussprechliche? 
Mein Kind ist tot – warum 
nennt niemand mehr seinen 
Namen? Nichts ist wie es ein-
mal war – wie geht es dennoch 
weiter?

Wenn ein Kind stirbt, dann 
gerät das Leben der betroffe-
nen Väter, Mütter und Ge-
schwister aus dem Gleichge-
wicht. Fragen werden laut. Oft 
fehlt die Kraft für das Alltägli-
che. Der Schmerz gewinnt 
Oberhand und die Sehnsucht 
nach dem toten Kind.

Im geschützten Rahmen einer 
kleinen begleiteten Gruppe 
treffen sich Eltern auf dem Weg 
mit der Trauer. Um sich zu er-
innern, Gefühle auszudrücken, 

um über ihren Schmerz zu 
sprechen – oder zu schweigen, 
und auch für Zuversicht und 
Stärkung. Sie werden getragen 
von der heilenden Gegenwart 
der andern.

Kirchenkreissozialarbeiterin 
Beate Engelberth und Pastorin 
Kerstin Jaensch laden ein zu 
einer Gruppe für verwaiste El-
tern. Die Gruppe trifft sich an 
sechs monatlichen Terminen 
während der dunklen Jahres-
zeit in dem Räumen am Ko-
lumbarium, Bremerhaven (Go-
ethestr. 65). Der erste Termin 
ist der 10. Oktober 2024.

Es gibt keine Vorbedingungen. 
Wir bitten Sie jedoch, die 
Gruppe erst dann aufzusu-
chen, wenn Sie sich in der Lage 
fühlen, auch das Leid anderer 
Menschen anzuhören. 

Interessierte bitten die beiden 
Leiterinnen um eine vorheri-
ge Kontaktaufnahme. Beate 
Engelberth: 0471-30058424. 
Kerstin Jaensch: 0152-21684081

Verwaiste Eltern 
in Bremerhaven

• Erziehungs- und 
Familienberatung

• Jugendberatung
• Lebensberatung
• Ehe- und Paarberatung
• Trauerberatung

Waldstr. 1
27570 Bremerhaven
Tel. 0471-3 20 21
www.ebz-bremerhaven.de



5 Drangstedt Olé

Shoppen, was das Herz be-
gehrt. Das können Schnäpp-
chenjäger:innen am letzten 
Oktoberwochenende in der 
Stadthalle Bremerhaven. 
Gleich zwei Second-Hand-
Märkte finden hier statt. Am 
Samstag, den 26.10.2024 
kann unter dem Motto »FE-

MININ – NEU KAUFEN KANN 
JEDE:R« in den Abendstun-
den von 17 - 21 Uhr gebrauch-
te, feminine Kleidung erwor-
ben werden. Am Sonntag fin-
det von 11 - 15 Uhr der belieb-
te Kinderflohmarkt KIDS & 
CO statt. Weitere Infos unter 
stadthalle-bhv.de.

TICKETS
STADTHALLE-BREMERHAVEN.DE
0471 59 17 59

SA 26. OKT 2024, 17:00 - 21:00 UHR
FEMININ – NEU KAUFEN 
KANN JEDE:R
DAS SECOND HAND-SHOPPINGEVENT
IN DER STADTHALLE BREMERHAVEN

SO 27. OKT 2024, 11:00 - 15:00 UHR
KIDS & CO – DER
FLOHMARKT RUND
UMS KIND

Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
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www.fruchthandel-dietzel.de
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TAGE IM GRÜNEN und SOM-
MERLAGER in Drangstedt – 
endlich wieder, nach Corona 
und der erforderlichen Ausbil-
dung neuer Teamenden!

So viele Kinder und auch Team-
ende (9 aus SuSchi) waren in 
diesem Sommer glücklich, dass 
es wieder los ging in Drang-
stedt. Damit das weiterhin 
möglich sein kann, braucht der 
Förderverein Drangstedt drin-
gend eure Unterstützung. kon-
takt@foerderverein-drangs-
tedt.de

Diesen Sommer fand auf dem 
Waldgelände in Drangstedt das 
53. Sommerlager statt. Zwölf 
Tage haben 85 Kinder im Alter 
von 8 bis 14 Jahren und 18 
Teamende in den Hütten ge-
schlafen und sind in die Welt 
des diesjährigen Mottos einge-
taucht. Wir haben die Zeit ein-
tausend Jahre zurückgedreht 
und das Mittelalter wieder auf-
leben lassen.

In der zur freien Verfügung ste-
henden Zeit haben Jung und 
Alt gemeinsam gespielt, getobt 
und in der Mittagspause bei-
spielsweise den Marktplatz be-
sucht, in dem sie sich Süßes 
kaufen konnten. Beim Zeltpro-
gamm haben die Teamenden 

abwechslungsreiche Program-
me mit ihren Hütten durchge-
führt. So wurden allerlei 
Schmuck, Schilde, Beutel und 
andere Kunstwerke gebastelt 
sowie der Wald erkundet. Ver-
schiedenste Großgruppenak-
tionen wurden mit allen Kin-
dern gemeinsam veranstaltet 

und bildeten spannende Hö-
hepunkte des Lagers. Hierzu 
zählen die Shows in der gro-
ßen Schwarzen Hütte, Olym-
piaden und andere Wettbewer-
be und die Glitschiade, das 
wohl rutschigste Rennen von 
Drangstedt. Beim Geländespiel 
haben gemischte Gruppen ge-
meinsam den Wald erkundet, 
um das Königreich zu retten. 
Das und noch vieles mehr hat 
den Sommer für Kinder und 
Betreuende zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden las-
sen.

Besucht für mehr Eindrücke und 
zukünftige Infos gerne unsere 
Sommerlager-Instagram-Seite: 
@sommerlager.drangstedt

Fünf Sterne für Drangstedt!

Sommerlager 2024
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UNVERBINDLICH INFORMIEREN
0 59 71 - 93 43 53 | vitakt.com

SICHER IST ES ZUHAUSE 
AM SCHÖNSTEN
Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck
• monatliche Miete 25,50 €, zum 

Monatsende kündbar 
•  Kostenübernahme durch die

Pfl egekasse möglich

Checken Sie Ihre Sinne.
Buchen Sie jetzt gratis Ihren  
Seh- oder Hörtest. Sicherheit und  
Klarheit in wenigen Minuten. 

Bei uns. BAIER.

Georgstraße 25 | 27570 Bremerhaven | tel 0471 92604-0 | www.baier-optik.de

WENN
BLUMEN,

Infos zu unseren Filialen und Öffnungszeiten auf
www.Blumen-Peters.de

DANN
PETERS!

Was war das wieder für ein Er-
lebnis mit über 1200 Menschen 
einen fröhlichen Gottesdienst 
im Weserstrandbad unter dem 
Motto »Dein Wort ist meines 
Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Wege« (Psalm 
119,105) zu feiern. Die Sonne 
schien, die Band und die Musik 
waren großartig!
Dann ging es in kleinen Grup-
pen ans Wasser und dann hin-

ein mit der jeweiligen Tauffa-
milie. Und diesmal wurden wir 
richtig nass, der Wind und die 
Wellen waren heftig und das 
Wasser herrlich warm.

Viele weitere Bilder gibt es auf 
unserer Homepage.

Und Übrigens: Im Sommer 
2026 gibt es das nächste Tauf-
fest!

(Gott ist) Mein Leuchtturm



Willkommen saubere Energie! 
Erneuerbare Energien sind der 
Schlüssel zu einer nachhalti-
gen und umweltfreundlichen 
Welt.

Das Thema ist seit geraumer 
Zeit in aller Munde, doch wo 
setzen wir an? Welche Inves-

titionen sollten getätigt wer-
den und wie können wir das 
gemeinsam umsetzen? 

Als zukunftsweisendes Unter-
nehmen im Bereich erneuer-
bare Energien finden wir für 
unsere Kunden die passenden 
Antworten auf diese Fragen.

Ob Balkonkraftwerk oder kom-
plette Haustechnik für den 
Neubau, wir bieten Ihnen von 
der Planung, über die Förde-
rung, bis zur Inbetriebnahme 
den vollen Service. Wir bera-
ten Sie gerne und unverbind-
lich auch zu weiteren Fragen 
rund um Ihre Haustechnik.

Am Grollhamm 12
27574 Bremerhaven
T: 0471 / 948 381 31
www.a-pauper.de

Am Grollhamm 12
27574 Bremerhaven

T: 0471 / 948 381 31
www.a-pauper.de

Die intelligente Kombi
 Photovoltaik und Klimatechnik

 Realisierung von PV-Projekten

 Instandhaltung und Wartung

info@imsertec.de   imsertec.de   0471 21 403

Wussten Sie, dass Sie eine  
Klimaanlage kostensparend 
mit dem Überschuss Ihrer PV-
Anlage betreiben können? So 
nutzen Sie den produzierten 
Solarstrom optimal und sen-
ken Ihre Energiekosten. 

Noch besser: Weil Klimaanla-
gen zur Kategorie der Luft-
Luft-Wärmepumpen gehören, 
werden sie von der KfW-Bank 
bezuschusst. 

So kombinieren Sie die Vortei-
le einer nachhaltigen Klima-
tisierung mit der staatlichen 
Förderung und steigern gleich-
zeitig den Wert Ihres Eigen-
heims oder Ihrer Immobilie.

Macher-Mentalität:  
Wiebach by ImSerTec
Innovative Energie-Konzepte 
sind unser Handwerk. Wie-
bach by ImSerTec ist der idea-
le Partner, wenn es um inno-
vativste Technologien im Be-
reich Elektrik geht. Wir entwi-
ckeln individuelle Lösungen 
und Konzepte, optimal zuge-
schnitten auf Ihre Immobilie. 
Egal ob Einfamilienhaus oder 
Großprojekt: Wir packen es 
an!

Im Mai 2023 fusionierten wir 
mit dem Traditionsunterneh-
men ›Wiebach Elektrotech-
nik‹, wodurch wir zum einen 
alle Kompetenzen in unserem 

hochqualifizierten Team bün-
deln und zum anderen unse-
ren Vorsprung als zukunfts-
weisendes Unternehmen wei-
ter ausbauen konnten. Ge-
meinsam haben wir seit 1999 
weit mehr als 1.000 PV-Anla-
gen installiert und maßge-
schneiderte Konzepte reali-
siert.

Besuchen Sie uns auf dem 
BREMERHAVENER ENER-
GIE- UND KLIMASTADTTAG, 
15. September

Wiebach by ImSerTec 
imsertec.de
T 0471 21 403

Innovative Energie-Konzepte – Wiebach by ImSerTec
Klimaanlagen clever nutzen und Förderungen sichern

Photovoltaik ist der Schlüssel zum Energiesparen! 

Nutzen Sie Sonnenenergie, um Stromkosten zu senken 
und die Umwelt zu schützen. Mit Solarpanels auf dem Dach 

machen Sie Ihr Zuhause unabhängiger und nachhaltiger.  

SOWADE
ELEKTRISIERT
Wir sind dein Meisterbetrieb für 
Elektro- und Gebäudetechnik 
aus Cuxhaven.

Energiesparmaßnahmen – die hat jetzt auch das Kirchen-
amt Bremerhaven, An der Mühle 10, umgesetzt und sich von 
der Firma SOWADE aus Cuxhaven eine große Photovoltaik-
anlage auf das Flachdach montieren lassen.
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Sonntags ist Schautag.
Jeden Sonntag von 13 bis 17 Uhr bei uns im Showroom.
Es fi ndet keine Beratung und kein Verkauf statt.
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… unter diesem Motto wurden 
die Schulanfängerkinder in un-
seren Kitas aufgefordert, an 
einem Malwettbewerb teilzu-
nehmen. 

Gar nicht so einfach wie zu-
nächst gedacht, denn die Fach-
kräfte standen nun vor der He-
rausforderung den Kindern die 
Aufgabe zu erklären, Tja, wie 
erklärt man Kindern ein Bild zu 
diesem Motto zu malen. Eine 
zündende Idee war die, als Ge-
sprächsgrundlage eine Schatz-
kiste zu nehmen, denn Schät-
ze sind ja bekanntlich etwas 
Einzigartiges. Bei den Gesprä-
chen mit den Schulanfän-
ger*innen kamen viele Dinge 

heraus, die für sie bemerkens-
wert und einzigartig sind. Gold 
und Freundschaft sind etwas 
Einzigartiges, oder ein Eis im 
Sommer und natürlich auch im 
Winter, ein Piratenschatz, Ur-
laub, mit Freunden spielen, ins 
Kino gehen, natürlich sind 
Mama und Papa einzigartig. 

Aber die Überschrift lautete ja 
»Du bist einzigartig«. Also muss-
te nochmal nachgedacht wer-
den. Beim überlegen kam der 
kleinen Schatzkiste eine beson-
dere Rolle zu. In der, so berich-
teten die Fachkräfte den Kin-
dern sollte sich etwas ganz un-
glaublich Wunderbares und Ein-
zigartiges befinden. Jedes Kind 

durfte einzeln hineinschauen, 
um herauszufinden was es ist. 
Das, was sie sehen, so der Auf-
trag, sollten sie den anderen 
aber nicht erzählen, sondern auf 
ein Blatt Papier malen. Ich 
wünschte sie hätten die ge-
spannten und hochkonzentrier-
ten Gesichter der Kinder, bei 
ihrem Blick in die Kiste gesehen 
und ihr Erstaunen bei dem, was 
sie darin erblickt haben. 

Na? Haben Sie schon eine Idee, 
was die Kinder in der Kiste ge-
sehen haben? Genau – sie 
haben sich selbst gesehen, 
denn in der Kiste klebte ein 
Spiegel. So hat jedes Kind sein 
eigenes Gesicht angeschaut 
und darüber gestaunt und sich 
riesig gefreut, dass sie selbst 
das Einzigartige sind. 

Die Bilder, die sie im Anschluss 
gemalt haben, waren auch alle 

einmalig und einzigartig, des-
halb war die Aufgabe ein Ge-
winnerbild zu ermitteln nicht 
leicht, aber erfolgreich. Die 
Kinder haben ausgewählt und 
sich für die Bilder von Sophia 
aus der Kita Arche Noah          
und Chams aus der Kita Micha-
elis entschieden.

Beide Bilder wurden dann mit 
dem Spruch »Du bist einzigar-
tig« auf Tassen gedruckt und 
an die insgesamt 230 Schulan-
fängerkinder, die in diesem 
Jahr aus unseren Kitas in die 

Grundschulen wechseln zum 
Abschied verschenkt. 

Ich möchte mich für diese groß-
artige Aktion bedanken, zual-
lererst bei Inga Krüger, meiner 
Assistentin, für die wunderba-
re Idee einen Malwettbewerb 
auszuloben, bei den Fachkräf-
ten für ihr Engagement und na-
türlich mit einem ganz herzli-
ches Dankeschön auch bei den 
teilnehmenden Kinder. Ihr seid 
alle einzigartig!

Inge Schenke (Pädagogische 
Leitung)

 Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 
gemacht bin; wunderbar sind deine Werke, 

und das erkennt meine Seele wohl.
Psalm 139,14

Du bist einzigartig



Dr. Lena Reichelt übernimmt 
ab dem 1. September 2024 die 
Leitung der Kulturkirche Bre-
merhaven in der Pauluskirche 
im Stadtteil Lehe. Silke Mohr-
hoff übergibt nach zweieinhalb 
Jahren Leitung den Staffelstab, 
um sich wieder intensiver der 
eigenen künstlerischen Tätig-
keit sowie neuen beruflichen 
Perspektiven zuzuwenden. Sie 
wird der Kulturkirche Bremer-
haven aber weiterhin als frei-
berufliche Kuratorin zuge-
wandt bleiben. 

Das Interesse der kuratori-
schen Arbeit von Silke Mohr-
hoff lag auf den Dialogen zwi-
schen Kunst, Kirche und dem 
Raum. Aufgrund der seit 2022 
andauernden vorübergehen-
den Schließung der Pauluskir-
che war sie mit den Projekten 
der Kulturkirche Bremerhaven 
auf Reisen und konnte somit 
die unterschiedlichsten Räume 
im Stadtgebiet bespielen. 
Neben dem öffentlichen Raum 
um die Pauluskirche konnten 
zahlreiche Kirchen in Bremer-
haven mit vielseitigen Projek-
ten bespielt werden: Kreuzkir-
che, Dionysius-, Marien-, Mat-
thäus- Petrus-, die Große Kir-
che und zuletzt wieder die Pau-

luskirche. Ebenso wurde die 
Krankenhaus-Kapelle des ehe-
maligen St.Joseph Hospitals 
(Ameos Klinikum Mitte) aus 
einem Dornröschenschlaf wie-
dererweckt. Darüber hinaus 
zog die Kulturkirche ins Ko-
lumbarium und verwandelte 
das Kleintierforum Lehe sowie 
die ehemalige Albert Schweit-
zer Apotheke in temporäre 
Kunst- und Kulturorte. Die Pro-
jekte entwickelte Silke Mohr-
hoff für jeden Ort individuell, 
so dass das Publikum jeden 
Raum für sich ganz neu erle-
ben konnte und bewegende Di-
alogfenster eröffnet wurden. 

Sehr gern denkt Silke Mohr-
hoff zurück an jedes dieser 
spannenden künstlerischen 
Projekte mit beeindruckenden 
Künstlerinnen und Künstlern, 
an die Zusammenarbeit und 
die Gastfreundschaft mit en-
gagierten Kooperationspart-
nern und den verschiedenen 
Gemeinden aus Bremerhaven 
sowie dem Kulturamt, an die 
tatkräftige finanzielle Förde-
rung einzelner Projekte durch 
hiesige Stiftungen und die Zu-
sammenarbeit mit dem wun-
derbaren Team der Kulturkir-
che.

Die Kulturkirche Bremerhaven 
ist eine von vier ausgewiese-
nen Kulturkirchen, die von der 
Ev.-luth. Landeskirche Hanno-
vers und der Hanns-Lilje-Stif-
tung gefördert und ebenso 
durch den Ev.-luth. Kirchen-
kreis Bremerhaven finanziell 
unterstützt werden. Durch 
diese Förderungen ist die Kul-
turarbeit in diesem Umfang 
und in dieser Professionalität 
möglich geworden. Die Kultur-
kirche Bremerhaven ist in der 

Trägerschaft des Ev.-luth. Kir-
chenkreises Bremerhaven.
Die Leitung der Kulturkirche 
Bremerhaven hat nun seit dem 
1. September 2024 die Kunst-
historikerin Dr. Lena Reichelt 
(rechts im Bild) übernommen. 
Aufgewachsen in Kassel, ab-
solvierte sie ihr Studium der 
Kunstgeschichte und Romanis-
tik in Dresden und Montpel-
lier und wurde 2015 zum Früh-
werk des Künstlers Otto 
Freundlich promoviert. Sie hat 

in verschiedenen Ausstellungs-
projekten in Deutschland und 
Frankreich mitgearbeitet und 
war zuletzt als freie Kunsthis-
torikerin und Kuratorin für Ou-
treach am Haus Coburg, der 
Städtischen Galerie in Delmen-
horst tätig, wo sie u.a. die Aus-
stellung »Kataklump. Heinrich 
Campendonk, Paul van Ostai-
jen, Fritz Stuckenberg« kura-
tiert hat.

Dr. Lena Reichelt freut sich, an 
die Arbeit von Silke Mohrhoff 
anknüpfen zu können und den 
Dialog zwischen Kunst und Kir-
che weiter zu intensivieren. 
Durch verschiedene Ausstel-
lungs- und Kulturprojekte 
möchte sie zeitgenössische und 
gesellschaftsrelevante The-
menkomplexe konfessions-
übergreifend für das Bremer-
havener Publikum erfahrbar 
machen und den Standort der 
Kulturkirche im Stadtteil Lehe 
nach den vorhergegangenen 
»Reisejahren« wieder in den 
Fokus nehmen.

Am 25. und 26.10.2024 öffnet 
die Kulturkirche Bremerhaven 
für die letzte Veranstaltung in 
diesem Jahr wieder ihre Türen. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 

Performance · Installation · 
Neue Musik · Alte Musik · 
Akzeptanz ·  Lebensraum · 
akustisches Meer ·  Stille  · 
Ozeanologie ·  Wasser ·  Ele-
ment ·  Mystik ·  Sinnen ·  
Zuhören · Nachdenken · Rau-
schen ·  Hineinhören ·  Fische 
·  Quallen

Rund um das unbändige Ele-
ment Wasser in all seiner Wan-
delbarkeit und Mystik kreiert 
das Ensemble Megaphon einen 
meditativen und partizipati-
ven Ort. 

»rolling silence« ist ein Sinnes-
erlebnis zum Zuhören, Inne-
halten und Nachdenken. Durch 

die Verwebung von Musik, 
Tanz und Klang- und Lichtin-

stallation entstehen vielfälti-
ge Geschichten über die aktu-
elle Situation der Meere als 
Folge der Klimakrise. 

Das Kirchenschiff taucht ins 
akustische Meer ein und sinkt 
über die menschlichen Sinnes-
kanäle weiter in die Tiefen, wo 
eine ohrenbetäubende Stille 
herrscht. 

Ein transdisziplinäres Team 
von Künstler*innen und Wis-
senschaftler*innen verknüpft 
Kunst, Stille und Umwelt-
schutz miteinander und lädt 
zur Verlangsamung, Akzep-
tanz, Engagement und Verän-
derung ein.

von und mit
Ingrid Angel, Frauke Aulbert, 
Iman Jesmi, Nina Dragičević, 
Ehsan Ebrahimi, Sara Ezzell, 
Willi Hanne, Juliana Hodkin-
son, Yeongbin Lee, Nemanja 
Lukic, Vendula Nováková, Elia-
ne Radigue, Kirsten Reese, 
Burkhard Scheller, Daniel Do-
minguez Teruel, Manos Tsan-
garis, Lenka Župková 

Fr. 25.10. und Sa. 26.10.2024
17:30 Uhr Einlass zum Gespräch
18-19 Uhr Gespräche mit der 
Ozeanologin Ingrid Angel 
19:15 Uhr Einlass zur Aufführung
19:30 Uhr Aufführung
So. 27.10. 10 Uhr Thematischer 
Kulturgottesdienst 

Der Eintritt ist für alle Veran-
staltungen frei - Spenden sind 
erwünscht. Bitte denken Sie 
bei der Auswahl ihrer Kleidung 
daran, dass die Kirche nicht be-
heizt ist.

Kulturkirche Bremerhaven, 
Hafenstrasse 124, 27576 Bre-
merhaven, www.kulturkirche-
bremerhaven.de
Weitere Infos erhalten Sie auf 
www.kulturkirche-bremerha-
ven.de, auf unserer Facebook- 
und Instagram-Seite, über die 
Zeitung oder melden Sie sich zu 
unserer Kulturpost (Newsletter) 
an: über die Homepage oder schi-
cken Sie eine Mail an kultur@
kulturkirche-bremerhaven.de.

Neue Leitung in der Kulturkirche Bremerhaven

Pauluskirche, Hafenstr. 124, Bremerhaven – zur Zeit auf Reisen · www.kulturkirche-bremerhaven.de
Kulturkirche Bremerhaven9

rolling silence 
a concert for everyone … who needs water · Musik - Performance – Installation - Licht
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HERBSTLICHE ORGELMUSIKEN 
in der Christuskirche Bremerhaven, Eintritt frei!

Die ORGELMUSIKEN lassen in diesem Jahr nicht nur unsere Christuskirchenorgel erklingen, sondern 
zeigen die vielfältigen Möglichkeiten der Kombination von Orgel mit anderen Instrumenten. So steht 
die kammermusikalische Vielfältigkeit im Mittelpunkt und verspricht eine abwechslungsreiche Reihe.

Sonntag, den 22. September, 19 Uhr
II. Konzert: »Um die Orgel« 

Gitarre, Blockflöte, Cembalo und Orgel
Werke von Bach, Telemann, Boccerini, Vivaldi u.a.

Gitarre: Oliver Fartach -Naini
Orgel, Cembalo und Blockflöte: Eva Schad

Im Anschluss wird zum Sektempfang geladen,
und es besteht die Möglichkeit einer Orgelbesichtigung!

Sonntag, den 20. Oktober, 18 Uhr
III. Konzert: 

Orgelkonzert mit Kirchenmusikdirektor 
Matthias Süß (Annaberg)

Werke von J.S. Bach, Vincent Lübeck, J. Ludwig Krebs und Felix Mendelssohn Bartholdy

Sonntag, den 3. November, 18 Uhr
IV. Konzert: Musik der Engel

geistliche Musik der Renaissance und des Frühbarock für Sopran, Posaune und Orgel
Werke von Michael Praetorius, Heinrich Schütz, Joh. Hermann Schein u.a.
Sopran: Erika Tandiono · Posaune: Alexandra Mikheeva · Orgel: Fynn Liess

Kirchenmusik im Kirchenkreis

Wir feiern 150-jähriges Bestehen 
Seit April 1874

in schweren Stunden an Ihrer Seite 

' 984 660 - www.hadeler-bestattungen.de

Familie Osterndorff

Erfahrbar nachhaltig

Lars Keunemann
Generalagentur
Auf der Heide 52
27574 Bremerhaven 
 
Tel. 0471 29429
lars.keunemann@vrk-ad.de 

Kfz-Versicherung wechseln. Beitrag sparen. CO2 reduzieren.

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 1­0 
info@bew­bhv.de 
www.bew­bhv.de

Pege ∙ Betreuung ∙ Wohnen
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Die Evangelische Stadtkanto-
rei Bremerhaven probt zur Zeit 
für das nächste große Chorkon-
zert: Joseph Haydns bekann-
tes und beliebtes Oratorium 
»Die Schöpfung« steht auf dem 
Programm. Neue sangesfreu-
dige Frauenstimmen sind 
ebenso willkommen wie Män-
nerstimmen! Kreiskantorin 
Eva Schad freut sich auf musi-
kalische Interessenten. Zur 
Aufführung gelangt das Werk 
am 29. September 2024, pas-
send zum Herbstfest in Gees-
temünde.

Interessierten Sängerinnen 
und Sänger mit Chorerfahrung 
in einem klassischen Chor und 
Notenkenntnissen bietet sich 
die Gelegenheit, jetzt in die 
Probenarbeit einzusteigen. 
Wer sich noch nicht fest an den 
Chor binden möchte, kann zu-
nächst auch nur dieses Projekt 
mitsingen. Die Evangelische 
Stadtkantorei Bremerhaven 
probt immer freitags von 
19.45-22 Uhr.
Kreiskantorin Eva Schad freut 
sich außerdem auch über 
Nachwuchs im Kammerorches-

ter. Wer ein Streichinstrument 
spielen kann, darf gerne das 
Oratorium »Die Schöpfung« 
im Orchester mitspielen. Das 
Bremerhavener Kammeror-
chester probt immer montags 
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr.

Alle Proben finden im Gemein-
dehaus der Christuskirche, 
Schillerstraße 1 in Bremerha-
ven-Geestemünde statt. Inte-
ressenten für beide Gruppen 
können sich bei Kreiskantorin 
Eva Schad anmelden (T 0471-
200 290, auch AB).

Die Stadtkantorei und das Bremerhavener Kammerorchester proben z.Z. 
für das nächste Konzert: Haydns »Schöpfung«

Wer will mitsingen oder mitspielen?



»Musik und Tanz« – gleich 2x 
in der Christuskirche, Schillerstr. 1

Sonntag, den 29. September, 18.00 Uhr
Montag, den 30. September, 11.30 Uhr (Schulaufführung)

Joseph Haydn: »Die Schöpfung«
in Musik und Tanz

Sopran: Ekaterina Korotkova - Tenor: Ulrich Cordes - Bass: Timothy Sharp
Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven, Bremerhavener Kammerorchester

Mitglieder des Philharmonischen Orchesters Bremerhaven
Schülerinnen der Ballettschule »Dance Art Bremerhaven«

Choreographen: Irina und Marius Manole, Leitung: Eva Schad
Eintritt: € 20,– (18,–), 18,– (16,–), 16,– (14,–), 14,– (12,–), 10,– (8,–), 0 Euro (sichtbehindert)

Vorverkauf: Tourist-Info Mitte und Fischereihafen, City-Hotel, Schillerstr. 1 
und Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, 0471-32145)

sowie im Internet unter: www.kreiskantorat-bremerhaven.de/konzerte/karten

Zum Herbstfest Ende September erleben Sie ein einzigartiges Experiment: unsere spartenübergreifen-
de Präsentation des bekannten Oratoriums »Die Schöpfung« von Joseph Haydn. Die Evangelische 
Stadtkantorei singt das Werk gleich zweimal in der Bremerhavener Christuskirche: am 29. September 
2024 um 18 Uhr, und zusätzlich für die Schüler*innen unserer Schulen um 11.30 Uhr am darauffolgenden 
Montag, den 30. September.

Erstmals in Bremerhaven werden Schülerinnen der Ballettschule Dance Art Bremerhaven gemeinsam 
mit den Choreographen Irina und Marius Manole die einzelnen »Schöpfungs-Tage«, die Haydn bildhaft 
vertont, in eine tänzerische Performance übersetzten. So hören und sehen wir, wie es Licht wird, wie das 
Meer sprudelt, die Fische hüpfen, die Vögel fliegen und die Löwen brüllen!

Kirchenmusik im Kirchenkreis211

Das musste gefeiert werden! 
Wir haben es getan mit einer 
10-tägigen Chor- und Konzert-
reise durch die wunderschöne 
Bretagne. Über Arras – Ge-
burtsstadt eines der bekann-
testen und berüchtigsten fran-
zösischen Politkers: Maximi-
lien Isidore Robespierre (1758-

1794) – führte uns der erste 
Konzertabend nach Saint-Brie-
uc. Dort sangen wir am Abend 
in der Kathedrale Saint-Ètien-
ne unser erstes Konzert. Man 
kann es kaum beschreiben, 
aber in einem solchen Kirchen-
raum singen zu dürfen, erzeugt 
Gänsehautgefühle! Die durf-
ten wir in der Kathedrale in 
Quimper (Saint-Corentin) und 
Vannes (Kathedrale Saint-Pi-
erre) erleben. Nicht weniger 
eindrucksvoll waren die gro-
ßen Kirchen in Crozon (Èglise 
Saint-Pierre) und Carnac (Ègli-
se Saint-Cornély). Und zur ei-
genen Freude haben wir in der 
Templerkapelle Sainte-Marie-
Ménez-Hom und der Kathed-
rale in Amiens gesungen. Wir 
sind fasziniert von der Größe 
und Schönheit dieser Bauwer-
ke mit ihren unglaublich far-
benrächtigen Glasfenstern.

Unser Konzertprogramm führ-
te durch viele Epochen der 
Chormusik von Heinrich 
Schütz bis in die heutige Zeit, 
ergänzt durch großartige Or-
gelmusik. Da konnte Eva Schad 

ihr bewundernswertes Können 
beweisen. Das unwahrschein-
lich aufmerksame Publikum 
bedankte sich jedesmal mit fre-
netischem Applaus und ste-
henden Ovationen. Wir glau-
ben, dass wir mit unserer 
Musik vielen Menschen viel 
Freude gemachte haben. 

Doch nicht nur das Singen 
wurde zum einzigartigen Er-
lebnis. Ebenso beeindruckt 
haben uns die Landschaften 
wie die Côte de Granit Rose, 
Pointe de Pen Hir und Cap de 
la Chèvre, die Hinkelsteinallee 
von Carnac und die wilde Küste 
der Halbinsel Quiberon, wo ei-
nige den Sprung ins Wasser des 
wellenbewegten Atlantischen 
Ozeans wagten. 

Die Bretagne ist reich an Se-
henswürdigkeiten und wir 
durften einige davon bestau-
nen, wie zum Beispiel die spek-
takulären Hortensien-Hecken 
im Land der Blumen: kaum zu 
beschreiben! Locronan, eine 
mittelalterliche Stadt in der 
Stadt, sowie der riesige Markt 
in Vannes stellen weitere Be-
sonderheiten dar. Wir haben 
gestaunt, bewundert, waren 
fasziniert und sind einfach nur 
dankbar, dass wir zu unserem 
Jubiläum eine so wunderschö-
ne und ereignisreiche Chorrei-
se erleben durften. 

Monika Böttger

30 Jahre Bremerhavener 
Kammerchor!



Bitte fordern Sie unsere  Reiseübersicht an! 
CUXLINER GmbH · Neue Industriestraße 14 · 27472 Cuxhaven

Tel.:  0 47 21/600 645 · www.cuxliner.de

      Reisen mit 
CUXLINER
      Reisen mit 

Busreisen für garantiert unvergessliche Tage! 

Golfen
an der Nordsee

www.golf-cuxhaven.de

SCHNUPPERGOLF

Einfach mal ausprobieren!

Leidenschaft. Handwerk. Genuss. Dafür 
steht das Kommood. In unserer Küche legen 
wir Wert auf die Qualität einer jeden Zutat: 
Wir setzen auf Tierprodukte aus extensiver 
Weide- und Muttertierhaltung sowie Ge-
müse und Obst aus natürlichem Anbau. 
Dabei beziehen wir unsere Rohstoffe, wann 
immer es möglich und sinnvoll ist, regio-

nal, sogar aus unserem eigenen Garten. 
Gerne verwöhnen wir auch Sie in unserem 
Restaurant im historischen Ratskeller im 
Nordseebad Otterndorf. 
Natürlich können Sie bei uns auch Veran-
staltungen wie Weihnachtsfeiern zelebrie-
ren oder uns für ein Catering buchen. 
Wir freuen uns!

 Neue Filiale in Geestenseth

 Frelsdorfer Str. 1, 27619 Schiffdorf
Tel: 04749 4424652

Herzlich Willkommen  
bei der Bäckerei Prenzler

Seit dem 1. Februar 2024 hat 
die Bäckerei Prenzler aus Be-
verstedt den Standort Gees-
tenseth vom Kollegen Wiech-
mann übernommen und stil-
voll umgebaut. Die Bäckerei 
Prenzler bietet Ihnen nach 
traditionellen Rezepturen, 
feine Backwaren, leckere 
Frühstücksangebote, raffi-

nierte Kuchen und Torten 
sowie Eisbecher an. Wenn Sie 
planen, mit einer Gruppe zu-
kommen, dann rufen Sie uns 
gerne unter der Telefonnum-
mer: 04749-4424652 an. Wir 
freuen uns auf Sie!

Wremer Straße 67, 27639 Wurster Nordseeküste 
+49 151 10 52 35 04 · www.klang-balance-cuxland.de

»Der Ton der Klangschale berührt unser Innerstes und bringt 
unsere Seele zum Schwingen. Der Klang löst Spannungen, mobilisiert 

Selbstheilungskräfte und setzt schöpferische Energien frei.«

PETER HESS®

KLANGMASSAGE
KINESIOLOGIE

REIKI

Herbstliche Genussmomente laden zu einer Auszeit vom Alltag ein. 
Ein gemütliches Essen im Restaurant mit saisonalen Spezialitäten 

wie Kürbis und Wild. Kurzreisen zu idyllischen Orten, oder Wellness-
Auszeiten, Sportarten, die den Körper und Geist erfrischen. Der Herbst 

ist die perfekte Zeit, um sich bewusst Ruhe und Genuss zu gönnen.



13 Deutsche Seemannsmission

So können Sie unsere Arbeit unterstützen
Spendenkonto:

Deutsche Seemannsmission Bremerhaven
Weser-Elbe Sparkasse DE 10 2925 0000 1020 3450 98

Am 29. Mai 2024 hat das Team 
der Deutschen Seemannsmis-
sion Bremerhaven eine Exkur-
sion zum Forschungsschiff 
»Polarstern« gemacht.
Der ehrenamtliche Bordbesu-
cher, Hartmut Hellmer, wel-
cher selbst Fahrtleiter auf dem 
Eisbrecher war, führte eine 

Gruppe aus Haupt- und Ehren-
amtlichen der Station Bremer-
haven durch das schwimmen-
de Labor. Dieses befand sich zu 
dem Zeitpunkt im Trockendock 
in der Lloydwerft.
Gestartet auf dem Dach, lief 
die Gruppe einmal durch das 
ganze Schiff und gewann Ein-

blicke in alle Bereiche. Egal ob 
Labore, Kabinen oder zu guter 
Letzt der Maschinenraum.

Die Eindrücke und neu gewon-
nenen Informationen zum 
Thema Forschung in der Ark-
tis wird so schnell keiner der 
Teilnehmer vergessen.

Ausflug zum Forschungsschiff 
»Polarstern«

Besser bekannt als »internati-
onal Day of the Seafarer«, ze-
lebriert die Deutsche See-
mannsmission diesen ganz be-
sonderen Tag mit Seeleuten 
aus aller Welt.  Die Seemanns-
mission Bremerhaven durfte 
in ihrem Seemannsclub eine 
Vielzahl an Seeleuten und Un-
terstützern begrüßen. 

Auch Kristina Vogt, unsere Se-
natorin für Wirtschaft, Häfen 
und Transport, besuchte die Ver-
anstaltung und eröffnete diese 
mit einer Rede an die Seeleute. 

Auf dem Programm standen 
unter anderem ein großes BBQ, 
Tauziehen, diverse kleine Bas-
ketballturniere zwischen den 
Seeleuten. Außerdem gab es 
Tanzeinlagen des Junior Dan-
ceteams der Eisbären Bremer-
haven. Alle Seeleute erhielten 
ein eigenes T-Shirt mit der Auf-
schrift »proud to be a seafarer«. 
Höhepunkt an diesem wunder-
schönen Abend war um Punkt 
18 Uhr, als alle in Bremerhaven 
liegenden Schiffe ihre Typho-
ne zeitgleich erklingen ließen, 
um die Seeleute zu ehren.

Am 08. Juni 2024 lud das See-
mannshotel Portside zum ers-
ten Mal zum »Maritimen Früh-
schoppen« ein. 

Freunde der Bremerhavener 
Seemannsmission kamen bei 
leckeren Fischbrötchen und 
verschiedenen Bieren zusam-
men. Der Seemannschor Bre-

merhaven unter der Leitung 
von Harm Baumann begleite-
te das Zusammentreffen mit 
maritimen Klassikern.

Es entstanden viele schöne Ge-
spräche zwischen alten und 
neuen Freunden der Deut-
schen Seemannsmission.

Day of the Seafarer  
Der 25.Juni … dies ist der Tag der Seeleute. 

Maritimer Frühschoppen

3 Jahre
Bremer-

haven

Hörakustik Schmitz Bremerhaven
Hafenstraße 135 | Tel. 0471 - 945 733 33

Im Sommer 2024 verabschie-
det sich die Seemannsmission 
Bremerhaven von einem lang-
jährigen Teammitglied. Nach 
38 Jahren in der Station Bre-
merhaven wechselt die Diako-
nin, Antje Zeller, zum 01. Au-
gust zur Braker Seemannsmis-
sion. 

Die Leiterin des »Welcome« 
begann ihre Arbeit in Bremer-
haven mit nur 24 Jahren und 
hat einige der größten Verän-
derungen innerhalb der See-
mannsmission, aber vor allem 
auch in der Seefahrt, miterlebt.  
Unzählige Gespräche, gesun-
gene Lieder sowie Feste hat sie 

gemeinsam mit Seeleuten aus 
aller Welt erlebt. 

Wir sagen DANKE für die ge-
meinsame Zeit und wünschen 
Antje alles erdenklich Gute für 
ihren neuen Wirkungskreis. 

Verabschiedung der Diakonin Antje Zeller
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Im Alter für Sie da  Bremerhaven 

Pflege und Betreuung der Diakonie  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

 
Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe  
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

 
Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Sie erreichen uns:
Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese, 
Hans-Böckler-Straße 42,
T 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., 
Mi. und Fr. 9.00 bis 11:30
Mi. 14.00 bis 16.00

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
johanneskirche-bremerhaven.de 
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannes-
mäuse«, 
Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de
Küsterin Gudrun Brunßen,  
 T 0151 708 186 39

Fehrmoor & Königsheide
Pastorin Kerstin Jaensch

Leherheide-West, 
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Alexander Wilken
T 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Leherheide

Montag

18 Uhr Pfadfinder (Jugend ab 15 J.) (Gast), alle Gruppen Hr. Manning  
T 0160 93 11 11 47, Pfadigel. o. Johanneskirche
18.30 Literaturkreis; Fr. Hantschel T 9812569 am 24.09., 22.10. Gemeindehaus
19.15 Uhr YoungSpirits* (Chorprobe), alle Chöre Hr. Nagel-Geißler, T 803958, 
20 Uhr »GoSpirit«* (Chorprobe) 

Dienstag
15 Uhr Kaffeeklatsch,  10.09., 08.10., 12.11. Anm. im Gemeindebüro (T 30056995)
18 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.) (Gast)
18.30 Uhr Jugendgruppe, Dn.Hartmann T 0179 3893834, Johanneskirche/Gemeindeaus
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete (Gast), Gemeindehaus

Mittwoch

15 Uhr Strickgruppe; Fr. Handel T 309 467 58 am 18.09., 02.10., 16.10., 30.10.,  
Gemeindehaus
16 Uhr Kindergruppe* (6 bis 12 J.), Dn.Hartmann T 0179 389 3834, Johanneskirche/
Gemeindehaus
20 Uhr Bibelgesprächskreis; P. Ritter T 801087, R. Purwin T 84088 am 11.09.+25.09., 
23.10., 13.11. Gemeindehaus

Donnerstag

15.30 Uhr Eltern-Kind-Singen* (2 bis 5 J.), 
16.30 Uhr Kinderchor* (5 bis 9 J.) 
17 Uhr Frauen- und Mütterkreis, Fr. Purwin T 84088 am 12.9., 10.10.,  14.11., G.-Haus
17 Jugendgruppe Nord*, Dn.Hartmann, T 0179 389 3834, Johanneskirche/G.-Haus
17.15 Uhr Jugendchor* (9 bis 13 J.) 
18 Uhr JugendKonventNord*, Dn. Hartmann, T 0179 389 3834, Johanneskirche/G.-Haus
19.30 Uhr Kantorei Nord* (Chorprobe)
18.30 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.)
19.30 Uhr Männerkreis, Hr. Purwin T 84088 am 12.09., 10.10.. Gemeindehaus

Montag
10:00 Uhr Formularlotsen (Gast), Lukashaus
15 Uhr Bastelgruppe: Fr. Kellermann T 9022332, Lukashaus
17 Uhr Gesprächskreis der Frauen: Fr. Hartmann T 63485,  1. Mo./Monat, Lukashaus

Dienstag
19 Uhr Freundeskreis Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefärdete: (Gast) Lukashaus
19 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis (Gast): Fr. Margaritis T 60458 2. Di./Monat  
Treffen im Wohnheim

Mittwoch
15 Uhr Cafeteria, Fr. Büssenschütt: T 67406, Lukashaus
18 Uhr Bibel-Workshop: P. Wilken, Termine n. Vereinb., Lukashaus
18 Uhr Weight Watchers (Gast): Lukashaus

Donnerstag 15 Uhr Bingo: Fr. Grimm 2. Do./Monat, Lukashaus
16 Uhr Rheumaliga (Gast): Lukasgemeindehaus

Freitag

Sonntag Gottesdienste (s. Mitte vom Heft)

 Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken T 300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen, melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

* gemeinsame Projekte der drei Kirchengemeinden der Region Nord

Telefon: 0471 8 12 00
www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

www.grote-media.de

   Post-Shop Speckenbüttel
Inh. Michele Otter

Post�liale 549
Langener Landstr. 262
27578 Bremerhaven

Telefon: 0471-30057236
speckenbuettel@post-shop.team  
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Im Gemeindebüro Nord gibt es 
wieder zwei Mitarbeiterinnen. 
Es war schwer, unsere Petra 
Jürgens gehen zu lassen. Katja 
Giese hat dann mehrere Mo-
nate alleine die Stellung gehal-
ten. Dafür danken wir ihr sehr! 
Nun freuen wir uns gemein-
sam, dass die zweite Stelle wie-
der besetzt ist. Seit dem 1.8. ar-
beitet Uta-Sabine Kopf mit 

Frau Giese zusammen in un-
serem Büro.

Frau Kopf kennen wir schon 
längst als Konfirmandenmut-
ter, durch die Heidjer und viele 
Begegnungen. Sie wohnt im 
Bereich der Leherheider Ge-
meinde.
Die passt einfach zu uns! Herz-
lich willkommen!

Endlich wieder 
eine Frau Kopf!

Katja Giese und Uta-Sabine Kopf

4. Klasse ist Konfer-Zeit
Bis zu den Herbstferien könnt 
ihr euch noch für den Konfir-
mandenunterricht in der 4. 
oder auch 5. Klasse anmelden. 
Wir haben einmal im Monat 
am Samstag oder am Sonntag 
einen Konfitag. Biblische Ge-
schichten, was über die Kirche, 
Jesus, Gott und den eigenen 
Glauben zu erfahren macht viel 
Spaß. Mit Spielen, Liedern, 
Rollenspiel, Malen, Basteln u.a. 
Auch die Gottesdienste besu-
chen und die Kirchen kennen-
lernen gehört in das Konfijahr. 
Wir haben schon angefangen, 
aber bis zu den Herbstferien 

ist ein Einstieg noch möglich. 
Meldet euch im Gemeindebü-
ro, dort gibt es alle weiteren 
Informationen. 

Herzliche Einladung zu unse-
ren Kinder-Spaß-Tagen vom 
6.-10. Oktober
Kinder zwischen 5 und 12 Jah-
ren sind herzlich ins Gemein-
dehaus der Johanneskirche (vor 
dem Grabensmoor 4) eingela-
den. Wir treffen uns am Sonn-
tag um 15 Uhr und enden nach 
dem Abendgottesdienst gegen 
19 Uhr. Von Montag bis Don-
nerstag treffen wir uns dann 
täglich von 9-15 Uhr. 

Wir sorgen für ein buntes Pro-
gramm rund um das Thema 
Vertrauen und werden auch 
wieder gemeinsam Mittag 
essen. Bitte meldet euch bis 
zum 30.9. über das Gemeinde-
büro T 0471-30056995 an. Mit 
2,- € pro Tag seid ihr dabei. Auf 
der homepage der Johannes-
kirche gibt es auch den Link/
QR-Code zum direkten Anmel-
den.

Spenden für das Konficamp
Wir haben uns sehr gefreut 
einen Spendenscheck über 
400,- € zu Gunsten unseres 1. 
Konficamps von dem Droge-
riemarkt dm entgegen nehmen 
zu dürfen. Sie fördern über die 
Aktion »Lust an Zukunft« ver-
schiedene Initiativen, in denen 
sich Jugendliche engagieren. 
Diesmal hat der dm an der 
Schiffdorfer Chaussee uns als 
Ev. Jugend Bremerhaven aus-
gesucht. Die Fußballerinnen 
aus Surheide haben den 1. Platz 
belegt. Herzlichen Glück-
wunsch!

Für das Konficamp vom 30.8.-
1.9. in Drangstedt mit über 100 
Jugendlichen, bedanken wir 
uns ganz herzlich bei »Hilfe für 
Mitbürger« und bei allen Spen-
dern und Spenderinnen, die 
über die gemeinnützige Platt-
form betterplace.org gespen-
det haben (oder das noch ma-
chen möchten). Unter »Konfi-
camp in Drangstedt« sind wir 
dort und auch bei der Sparkas-
se zu finden. 

Zum ersten Mal waren alle 
Konfis aus Bremerhaven zu 
einem gemeinsamen Wochen-
ende nach Drangstedt eingela-
den. Ungefähr 70 folgten dem 
Ruf und verbrachten Ende Au-

gust ein sehr schöne Wochen-
ende zusammen. Viel Zeit zum 
Spielen, Gottesdienst am La-
gerfeuer feiern, essen und 
schlafen in den Hütten. Dafür, 
dass sie kaum geschlafen 

haben, können wir ja nix. Die 
Konfis waren toll, die 35 Team-
enden aus allen Gemeinden 
überragend. Großes Lob! Und 
das sollten wir wiederholen.

Konficamp in Drangstedt
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KIRCHENMUSIK NORD

OFFENE KIRCHE NORD

Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Wir informieren Sie gern! Tel. 0471 - 9716 9716
www.sdw-wulf.de

Leben ist
dabei sein!

musikalische Abend-Gottes-
dienste in der Johanneskirche
Am 6.10.+ 3.11.2024 lädt die Jo-
hannesgemeinde wieder zu  
Abend-Gottesdiensten mit vo-
rangehender »Musik zum An-
kommen« ein (ab 17.30 Uhr). 
Volker Nagel-Geißler (Orgel) 
wird wieder mit Gästen musi-
zieren.

Am 28. September um 18 Uhr
Ein Jubiläumskonzert 5 Zylin-
der 5 Takt 2004 - 2024
Mit vielen Überraschungen 
und lange nicht gehörten Lie-
dern, gesungen von 4 bis 7 
Stimmen.

Das Konzert findet in der Jo-
hanneskirche statt. Im An-
schluss bitten die Herren in 
den Gemeindesaal zu einem 
Empfang mit Essen und Ge-
tränken, ein paar weiteren Lie-
dern und gemeinsamem Ge-
sang.

Konzert mit 3 Chören »500 
Jahre Gesangbuch«
Ein Jubiläumskonzert zum 
Mitsingen veranstalten die ev.-
luth. Nordgemeinden in der Jo-
hanneskirche: seit 1524 gibt es 
deutschsprachige Gesangbü-
cher, also seit 500 Jahren. Sie 
sind unverzichtbar geworden, 
haben sich immer wieder er-
neuert - ohne sie wäre die Re-
formation (und damit Vieles) 
anders verlaufen. Am Freitag, 
25. Oktober erklingt ab 19 Uhr 
Musik für 1-3 Chöre: neben der 
Kantorei Nord musizieren das 
Ensemble Cantamus und ein 
Bläserensemble. Außerdem 
gibt es viele bekannte Lieder 
zum Mitsingen. Die Leitung 
hat Volker Nagel-Geißler. Der 
Eintritt ist frei.

    Ev.-luth. Johanneskirche
         Bremerhaven (Langener Landstr. 248) 

Samstag, 28. 9. 2024, 18 h

Ein Jubiläumskonzert mit:

mit vielen Überraschungen und
lange nicht gehörten Liedern …

gesungen von 4 bis 7 (!) Stimmen
– anschl. Empfang im Saal !

- Eintritt frei -

Musikalische Gruppen für 
Kinder und Jugendliche
dies sind die Angebote der ev. 
Nordgemeinden im Gemein-
dehaus der Johanneskirche 
(Langener Landstr. /Parkstr.): 

Eltern-Kind-Singen 
jeden Donnerstag beginnt um 
15.30 Uhr das Eltern-Kind-Sin-
gen für Kinder von 2-5 Jahren. 
Eine halbe Stunde lang werden 
- gemeinsam mit (Groß-)Eltern 
- spielerisch die Stimme und 
Rhythmus entdeckt sowie al-
tersgerechte Lieder gesungen. 

Die Gruppe freut sich immer 
wieder über Neuzugänge! 

Kinder- und Jugendchor
Anschließend von 16.30 bis 
17.10 Uhr treffen sich die 
5-9jährigen, nun ohne Beglei-
tung. Im Kinderchor wird 
schon mehr gelernt: Lieder für 
einen Familien-Gottesdienst, 
aber auch kleine musikalische 
Spielübungen und Spaßlieder 
gehören zum Repertoire.

Den Abschluss bilden die 
9-13jährigen, der Jugendchor. 

Hier geht es dann auch schon 
etwas anspruchsvoller zu. Sie 
proben von 17.15 bis 18 Uhr.
Momentan proben diese bei-
den Gruppen für ein Musical: 
»Der Rattenfänger zu Hameln«.

YoungSpirits
Etwas ältere Jugendliche tref-
fen sich in Verbindung mit dem 
Chor GoSpirit Montags; um 
19.15 h singen sie 45 min. für 
sich, um 20 h kommen die Er-
wachsenen dazu und gemein-
sam wird dann noch einmal 45 
min. geprobt.

Frühstück Nord am 
26.09.2024 um 9 Uhr in Zion. 

Herzlich lädt die Nordregion 
und die reformierte Gemein-
de wieder zum gemeinsamen 

Frühstück mit anschließen-
dem Vortrag und Austausch in 
das Gemeindehaus in Wedde-
warden ein. 
Frau Pamela Koellner von der 
Ortspolizeibehörde spricht 

zum Thema »Wie erkenne ich 
einen Schockanruf, wie einen 
Enkeltrick«. Für das Frühstück 
erbitten wir eine Beteiligung 
von 5,- €. Anmeldung an das 
Gemeindebüro Nord.
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WWW. JOHANNESKIRCHE-BREMERHAVEN.DE

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE

Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 
Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)

IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

(von links) Oben: Sabine Franzmann, Gaby Sagehorn, Jasmin 
Ströhlein, Birgit Bühmann-Roes, Sabrina Söhl, Jasmin Kuhlmey, 
Birgit Staack, unten: Lisa Morawietz, Anika von Soest, Diana 
F itschen

Unser Team in der KiTa 
Johannesmäuse
Nicht nur im Gemeindebüro, 
sondern auch bei unseren Jo-
hannesmäusen sind endlich 

wieder alle Stellen besetzt. Da-
rüber freuen wir uns sehr.

Wir freuen uns schon so auf 
den Erntedankgottesdienst, 
dass wir ihn vorverlegt haben. 
Am 29.9. feiern wir gemein-

sam mit der KiTa Johannes-
mäuse den Gottesdienst zum 
Erntedankfest. Dabei wollen 
wir auch die beiden neuen Er-

zieherinnen offiziell begrüßen. 
Im Anschluss gibt es ein lecke-
res Mittagessen, Spiele für die 
Kinder …

Um 15.17 Uhr laden wir herz-
lich mit unseren reformierten 
und katholischen Geschwis-
tern und Dionys-Lehe nach Jo-
hannes ein. Wir starten mit 
einem gemeinsamen Gottes-
dienst und freuen wir uns auf 
Leckeres zu Essen, Getränke, 

Spiele für Kinder, Zeit für Ge-
spräche …

Seit 2017 haben wir den Refor-
mationstag gemeinsam als ein 
Fest der Freiheit gefeiert. Alle 
Menschen sind herzlich will-
kommen, unsere jüdischen 

und muslimischen Geschwis-
ter natürlich, aber auch alle an-
deren, die mit uns feiern möch-
ten. Wir wollen uns miteinan-
der daran erinnern, dass Gott 
alle Menschen liebt und uns in 
großer Vielfalt erschaffen hat.

Wir müssen uns einen ande-
ren Namen einfallen lassen. 
Senioren-Spaß-Tag? Oder 
haben Sie eine gute Idee? Aber 
seit Jahrzehnten lädt die Ge-
meinde alle Geburtstagskin-
der ab 70 dreimal im Jahr ein, 

im Gemeindehaus zu einem 
bunten Nachmittag zusammen 
zu kommen. Das nächste Mal 
am 10.9. um 15 Uhr. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen, viele Lieder 
und Gedanken und Bilder zum 
Thema Engel. 

Erntedankfest mit Mittagessen

Gott liebt es bunt
31. Oktober Reformationstag

»Seniorengeburtstag« 
am 10.9. um 15 Uhr

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · 04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de

Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.deUnter der Rampe 6

Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

Erstklassiges Fingerfood

Wir sind
umgezogen!
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Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
Heins

H a f e n s t r .  1 0 8
2 7 5 7 6  B r e m e r h a v e n

24h-Telefon: 0471 - 4 31 24

Weil es vieles
einfacher macht...

info@ellermann-bestattungen.dewww.bestattungen-ellermann.de

Die letzte Fahrt!

Bestattungsvorsorge

L e h e r  L a n d s t r .  1
2 7 6 0 7  G e e s t l a n d

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07

Die ehemalige Lukaskirche in 
der Louise-Schroeder-Straße 
wurde verkauft. Für uns war 
das Gebäude aus ökonomi-
schen wie ökologischen Grün-
den nicht mehr tragbar. Der 
Verein Albert-Schweitzer-
Wohnstätten, gegründet vom 
Diakonischen Werk Bremerha-
ven und der Lebenshilfe Bre-
merhaven, ist der neue Eigen-
tümer. 
Seit 1964 fand hier Gemeinde-
leben statt. In der Kirche wur-
den Gottesdienste gefeiert, im 
angrenzenden Gemeindehaus 
fanden vielfältige Veranstal-
tungen statt, vom Unterricht 
für Konfirmandinnen und Kon-

firmanden bis zum Gemeinde-
kreis für Seniorinnen und Se-
nioren. Der Kirchenvorstand 
freut sich, dass dieses Grund-
stück einem sozialen Zweck 

zugutekommt. Unserer Ge-
meinde steht nun das neue Lu-
kashaus, direkt nebenan in der 
Hans-Böckler-Straße 40, zur 
Verfügung.

Am Sonntag, den 12. Mai haben 
wir die Konfirmation in der 
Markuskirche gefeiert. Der 
Gottesdienst wurde von Pas-
tor Wilken und Diakonin Hart-
mann geleitet. Konfirmiert 
wurden (vordere Reihe v.l.n.r.): 
Jessica Höttges, Fiete Kurzer, 
Anouk Zoé Simon, Violetta 
Schreiner, Mia Gahn, Simon 
Nosov, Sean Rohrbach; (hinte-
re Reihe v.r.n.l.) Pastor Alexan-
der Wilken, Maksim Krist, Con-
nor Horstmann, Kathleen 
Schmidt, Elisa Marie Buggeln, 
Aliah Herbst und Diakonin Ul-
rike Hartmann. Der Kirchen-
vorstand gratuliert allen Kon-
firmierten herzlich und 
wünscht Ihnen Gottes Segen 
für Ihre Zukunft!

Verkauf der ehemaligen Lukaskirche

Die Kreuze an der Fassade des Lukashauses werden beleuchtet

Konfirmation in der Markuskirche 2024

Konfirmation in Leherheide

Heidjerfest 
in der 
Markuskirche
Am Sonntag, den 22. Septem-
ber um 11 Uhr feiern wir zum 
Heidjerfest einen Gottesdienst 
in der Markuskirche (Enten-
moorweg 11). Den Gottesdienst 
leitet Pastor Wilken. Direkt im 
Anschluss bieten wir eine 
Mahlzeit an.

www.grote-media.de



Sie erreichen uns:
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c,  9691354 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Küster: Ilvio Appetecchi, T 0163 6657638
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 814 12, Fax: 82085, Di, + Do.: 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Jugendreferent Ulf Brunzlow: T 3089556 oder 0175 9501586
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  84488
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8009971
Kirchenmusik: Folker Froebe,  200290 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9-12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16-17.30 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch um 10 Uhr  , 9.10., 6.11
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30-10.30 Uhr im Gemeindehaus  
der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch um 9.30 Uhr , 18.9., 23.10., 13.11.
Band: Freitag: 19-20.30 Uhr, Kirche 
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Mein Name ist Ulf Brunzlow. 
Seit Anfang August bin ich 
hauptamtlich für die Beglei-
tung der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in der Regi-
on Mitte-Lehe zuständig. Ich 
wurde im Zentrum Alte Kirche 
herzlich empfangen und habe 
dort mein Büro bezogen. Die 
ersten Treffen der Kindergrup-
pe sind nach den Ferien auch 
wieder gestartet und zusam-
men mit ehrenamtlichen Ju-
gendleitern führe ich das An-
gebot nun fort. Mein Weg zu 
dieser Stelle ist etwas unge-
wöhnlich, weswegen ich mich 
auch (noch) nicht Jugenddia-
kon nennen kann, sondern 
stattdessen Regionaler Jugend-
referent bin. Ich habe in Bre-
men Kulturwissenschaft und 
Geschichte studiert und dann 
in Hannover „Religion im kul-
turellen Kontext.“ In diesem 

interdisziplinaren Studien-
gang gab es Bestandteile aus 
Theologie, Religionswissen-
schaft und Soziologie und war 
eher fachwissenschaftlich aus-
gerichtet. Nach abgeschlosse-
nem Studium habe ich aber 
schnell gemerkt, dass die Bil-
dungsarbeit mit jungen Men-
schen ein passendes Berufsfeld 
ist, und ich habe einige Jahre 
bei einem Freiwilligendienst 

und bei der evangelischen Ju-
gend Bremen gearbeitet. Nun 
werde ich nochmal eine berufs-
begleitende Ausbildung zum 
Diakon absolvieren und kann 
währenddessen schon weitere 
Praxiserfahrung sammeln. Vor 
und während des Studiums 
war ich ehrenamtlicher Ju-
gendleiter und habe dort u.a. 
schon so machen Konfi-Frei-
zeit begleitet und einiges mit 
Kirche erlebt. Besonders meine 
Erfahrung in der Jugendkirche 
Bremen und bei Freizeiten 
nach Taizé haben mich sehr ge-
prägt und überzeugt, diesen 
Spirit weiterzutragen. Ich freue 
mich darauf, das hier in Bre-
merhaven zu tun und mit Kin-
dern, Jugendlichen und den 
Hauptamtlichen in den Ge-
meinden und Einrichtungen 
des Kirchenkreis zusammen-
zuarbeiten.

Irisch wird’s klingen in der 
Alten Kirche, wenn Simon Bel-
lett mit dem Projektchor am 
Sa, 28. September zu einer 
»Musikalischen Reise nach Ir-
land« einlädt. Inzwischen sind 
Simon Belletts Projektchor-

Konzerte bekannt  der Region. 
Die Kirchen sind voll und der 
Applaus am Ende ist überwäl-
tigend. Sechzig Sängerinnen 
und Sänger machen diesmal 
mit im Projektchor und führen 
das Publikum auf dieser klang-

vollen diese Reise über die 
grüne Insel.

Sa, 28. 9. 2024, 19.00 Uhr, Dio-
nysiuskirche Bremerhaven-Le-
he. Der Eintritt ist frei (Spen-
den sind willkommen)

Fünf Lieder zum Mitsingen 
oder Zuhören, fünf spontane 
Gedanken zu einem Bibeltext, 
Stille, ein Gebet, Segen – so in 
etwa könnte sie aussehen, die 
»Kleine Abendmusik mit 
Gott«, zu der die Band der Ge-
meinde (»Das Tanzorchester«) 
mit Pastor Dietmar Meyer neu 

einlädt. Die »Kleine Abendmu-
sik mit Gott« ist eine Besin-
nung in der Kirche am Ende 
Woche; einmal im Monat bis 
zum Ende des Jahres; eine gute 
halbe Stunde. 
Willkommen sind Fromme 
und Unfromme, allein oder mit 
ihren Leuten – einfach alle, 

denen eine halbe Stunde Aus-
zeit gut tut, bevor sie ins Wo-
chenende starten.  Und da-
nach? Wer möchte, kann be-
stimmt noch etwas bleiben. 
Sehen wir uns? 
Fr. 11. Oktober, Fr. 8. Novem-
ber, Fr. 13. Dezember, 19.00 – 
ca. 19.35 Uhr, Alte Kirche

Auch in diesem Jahr sind Kin-
der ab der 3. Klasse wieder herz-
lich eingeladen, das Krippen-
spiel für Weihnachten einzu-
üben und an Heiligabend um 
14.30 Uhr aufzuführen.

Wie in den vergangenen Jahren 
wird es auch diesmal ein Musi-
cal sein, mit viel Singen, allein 

und im Chor, mit großen und 
mit kleinen Rollen und natür-
lich auch mit Rollen, in denen 
nur gesprochen wird. 

Auch die ganz Kleinen, können 
ab Dezember dazu kommen und 
Rollen ohne Text übernehmen 
(zuletzt waren es oft Schafe, 
Hirten, Engel, Sterne. Mal 

sehen, was es dieses Jahr wird).
Die Proben beginnen nach den 
Herbstferien und finden immer 
dienstags, 16- 17 Uhr im Zent-
rum Alte Kirche statt. Auf Eure 
Anmeldungen  freuen sich Clau-
dia Mauritius und Pastor Diet-
mar Meyer. Anmeldungen bitte 
per Mail an pastormeyer@gmx.
de; Beginn: 22. Oktober 2024

Neuer Jugendreferent

Simon Bellett und Projektchor: Konzert in der Alten Kirche

Neu: »Kleine Abendmusik mit Gott«

Krippenspiel an Heiligabend
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Sonnabend, 7. September
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 8. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Johanneskirche, mit Taufe,  

P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, PiR. Colmsee
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe,  

Prädn. Johannsen
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Ln. Veit,  

Ln. Koschinsky
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Jaensch, anschlie-

ßend Offene Kirche zum Tag des Of-
fenen Denkmals, Kirchenführung: 
12.30 Uhr Frau Albrecht

10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Langer
18 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend,  

Pn. Langer
10 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche,  

P. Schäfer, anschl. Kirchenkaffee
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Dankgottes-

dienst für die Kita-Mitarbeitenden 
aus Surheide und Schiffdorf,  
Pn. Breuer, anschl. kleiner Empfang

Sonntag, 15. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen, 

Pn. Eurich, PiR. de Buhr
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Seefahrergottesdienst 

mit Seemannschor,  
P. Baumhauer

11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich und Work-
shop Sophia Bizer »Utopische Raum-
Modelle«

10 Uhr 	����� Christuskirche, Familienkirche,  
D. Theiler und Team

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf,  
P. Schäfer 

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  
musik. Gottesdienst, Pn. Breuer,  
Simon Bellett

Mittwoch, 18. September
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Große Kirche, Gedenk-Gottesdienst 

80 Jahre Bombardierung Bremerha-
vens, Pn. Dietrich

Sonntag, 22. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, Heidjerfest, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen,  

P. Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, PiR. Colmsee
10.30 Uhr	�  Kreuzkiche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, mit Begrüßung der 

neuen Konfirmand*innen,  
Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst und 
Präd. Schneider

17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, Präsenzgottes-
dienst, auch online

10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 
anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, PiR. Colmsee
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  

Pn. Breuer

Mittwoch, 25. September
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Große Kirche, Orgel Andacht mit  

Lesung »Als die Stadt brannte«

Sonntag, 29. September
Sprengel-Lektor*innen-Sonntag
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Erntedank mit Be-

grüßung der neuen Erzieherinnen, 
anschl. Mittagessen, P. Ritter und Ki-
Ta-Team

10 Uhr 	����� Markuskirche, mit Taufe, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Pauluskirche P. Meyer
10.30 	������� Kreuzkirche, P. Weber und Lektor*in-

nen 
18 Uhr 	������ Große Kirche, Theater-Kirche zu Puc-

cinis Oper »Turandot«, Pn. Dietrich, 
LKMD Schollmeyer, Mitglieder des 
Musik-Theater-Ensembles des Stadt-
theaters

10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Plath und Lek-
tor*innen

17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, Präsenzgottes-
dienst, auch online

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Ln. Bülles 
und Team zum Michaelis-Tag: 
»Engel«, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 1. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst für Se-

nioren u. Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Sonnabend, 5. Oktober
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 6. Oktober
Erntedank
Gottesdienste
10 Uhr	������  Zionkirche, Erntedank, Pn. Jaensch
18 Uhr 	������ Johanneskirche, Präd. Reinke, ab 

17.30 Uhr mit Musik zum Ankommen

10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, plattdt.  

Gottesdienst PiR. Bertelsmeyer
16 Uhr 	������ Michaeliszentrum, Erntedank,  

NN 
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Erntedank, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Konowalczyk-

Schlüter
10 Uhr	������  Christuskirche, Erntedank,  

Pn. Langer, D. Theiler
11.15 Uhr	���  Matthäuskirche, Pn. Langer
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, mit Taufe,  

P. Schäfer, Posaunenchor Surheide, 
anschl. Herbstmarkt

10 Uhr	������  Martinskirche Schiffdorf,  
Pn. Breuer

Sonntag, 13. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Präd. Mering
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektoren
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Jubiläumskonfir-

mationen, P. Meyer
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr	�������  Große Kirche, Erntedank, Pn. Diet-

rich
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend: Schla-

gergottesdienst, P. Langhorst
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode,  

Präsenzgottesdienst, auch online
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Taufmöglich-

keiten, Pn. Breuer
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer

Sonntag, 20. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, mit Taufe, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen, P. 

Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, PiR Colmsee
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich, Work-

shop Claudia Hanfgarn »Tanzimpro-
visation und Raumerkundung«

10 Uhr	������  Christuskirche, P. Langhorst
10 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 

anschl. Kirchenkaffee
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, Präsenzgottes-

sienst, auch online
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, L. Thiele

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Langhorst

Sonntag, 27. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe,  

mit Taufmöglichkeit,  
Pn. Eurich

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, NN
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Heiland

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr 	������ Große Kirche, LKMD Schollmeyer, 

Pn. Dietrich u.a.

freitags
Gottesdienste für Kinder und junge Familien, 
nicht in den Ferien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team
16-17 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team
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17 Uhr 	������ Große Kirche, Taizé-Gottesdienst, 
Ln. Hoffmann und Projekt-Chor

10 Uhr 	����� Christuskirche, Jubiläumskonfirma-
tionen, P. Plath

17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode,  
Präsenzgottesdienst, auch online

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Jubilä-
umskonfirmationen, P. Schäfer

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, plattdt. 

mit PiR. Bertelsmeyer

Donnerstag, 31. Oktober
Reformationstag
Gottesdienste
15.17 Uhr 	�� Johanneskirche, Team
10 Uhr 	����� Markuskirche, Pn. Jaensch
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, Ln. Bülles
18 Uhr 	������ Christuskirche, Regionaler Gottes-

dienst, P. Langhorst

Sonnabend, 2. November
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 3. November
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Johanneskirche, P. Ritter, ab 17.30 

Uhr mit Musik zum Ankommen
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, zur Visitati-

on, Pn. Eurich
16 Uhr 	������ Michaeliszentrum, Pn. Eurich
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
18 Uhr 	������ Große Kirche, Theaterkirche zu »Der 

Goldene Brunnen«, Pn. Dietrich, 
Peter Hilton Fliegel, Mitglieder des 
Jungen Theaters

10 Uhr	������  Christuskirche, P. Plath
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Wulsdorf, Happy 

Church Voices (Ltg. Britta Böcker), P. 
Schäfer

10 Uhr	������  Martinskirche Schiffdorf, PiR. 
Colmsee

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Plath

Dienstag, 5. November
Gottesdienste
10 Uhr	������  Christuskirche, Gottesdienst für 

Senioren u. Christliche Heimstif-
tung, Prädn. Wandersleb

Freitag, 8. November
Kindergarten-Familien-Gottesdienst 
zum Martinstag mit Laterne
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf,  

Dn. Frieden

Sonntag, 10. November
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Präd. Reinke
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektoren
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Visitation,  

P. Meyer
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, NN
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Ln. Weber

11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend: Krimi-

Gottesdienst, Prädn. Wandersleb
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, Präsenzgottes-

dienst, auch online
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, Konfi-Vorstel-

lungsgottesdienst, Konfis und  
P.Schäfer, anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Andacht,  
Ln. Anke Mio »Cafè im Altarraum«

17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf,  
Themenabend zur Jahreslosung, 
Petra Ippich

Montag, 11. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
17 Uhr 	������ Christuskirche, Familiengottesdienst 

zum Martinstag, D. Theiler

Sonntag, 17. November
Volkstrauertag
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, PiR. Colmsee
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Ökumenische Frie-

densdekade: »Erzähl mir vom Frie-
den«, Pn. Dietrich, Pn. Rola

10 Uhr	������  Christuskirche, Pn. Langer
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, Präsenzgottes-

dienst, auch online
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, Friedens-

gottesdienst, Team 
17 Uhr 	������ Auferstehungskirche, Inge Budel-

mann, Taizè Andacht
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer, 

anschl. Kranzniederlegung 

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, Pn. Langer

Mittwoch, 20. November
Buß- und Bettag
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Markuskirche, Pn. Jaensch
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, D. Sczesny, P. 

Schäfer, anschl. Umtrunk
9 Uhr 	������� Martinskirche Schiffdorf, mit der 

Grundschule Schiffdorf, Dn. Frieden

Sonnabend, 23. November
Gottesdienste
15 Uhr 	������ Große Kirche, Gedenk-Gottesdienst 

für Auf-See-Gebliebene und -Bestat-
tete, Pn. Dietrich, Dn. Zeller, Dt. See-
mannsmission

Sonntag, 24. November
Toten- Ewigkeitssonntag
Gottesdienste
10 Uhr	������  Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe,  

Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum P. Meyer
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Plath
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst
11.15 Uhr	���  Matthäuskirche, Pn. Langer
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 

anschl. Kirchenkaffee
11 Uhr 	������ Auferstehungskirche, Pn. Breuer
9.30 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer

Gottesdienste an besonderen Orten
12 Uhr 	������ Friedhof Altwulsdorf, Ln. Bülles,  

Pn. Jaensch
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Gruppen
SENIOREN 
Nächster Geburtstags- & Seniorencafé: 12. September um 15 Uhr, 
Anmeldung unter T 42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, neuer Saal
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat ab 14Uhr, Ziele auf Anfrage 
unter T 0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 19.30 Uhr, neuer Saal 
Internationale Frauengruppe: 2. Fr. im Monat 17 Uhr, neuer Saal

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr

ERWACHSENE 
Club für Behinderte & Freunde jeden 1. und 3. Mi. im Monat um 19 
Uhr, alter Saal 
Ehepaarkreis: 3. Di., 19.30 Uhr
Gesprächskreis Spur 8: 4. Do., 19 Uhr, alter Saal
Bibelgesprächskreis: 3. Di., 18 Uhr, Sitzungsraum
Internationaler Bibelkreis: 4. Di. 18 Uhr, alter Saal
Jesusfilmabend mit Musik, Imbiss u. Gespräch: 2. Di. 18 Uhr, neuer Saal
Kurdisch-arab. Nachmittag: 4. So. 16.30 Uhr, neuer Saal
Internationaler Treff für AfrikanerInnen & Andere: 1. und 3. Do. 
im Monat 17 Uhr, alter Saal
Internationales Begegnungscafé Mi. 16-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr
Café zur Marktzeit: von 10-12 Uhr, jeden 3. Sonnabend im Monat

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 42064, Fax 3001056, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Mi. 15-17 Uhr & Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - T 43733,  
goetz.weber@evlka.de
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 45657
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471 39156230,  
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: T 48338944,  
Daniela Memedovski, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5,  
bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: 
Internationale Christen, Diakonie, Netzwerk, 

Gemeindearbeit, Ukraine-Hilfe, Kirchenmusik 

… Tränen getrocknet, Beulen 
gekühlt, Pflaster geklebt, 
Nasen geputzt, Schuhe zuge-
bunden, Geschichten von Gott 
erzählt, Lieder auf der Gitarre 
gespielt und das immer fröh-
lich und ausgeglichen. Vom 1. 
September 1979 bis zum 31. 
August war Annette Büchel in 
der Kita Kreuzkirche als Erzie-
herin tätig. Hunderte von Kin-
dern in vielen Generationen, 
hat sie fit gemacht für Grund-
schule und Leben. Diese »Ar-
beit« ist nun, nach 45 Jahren, 

für sie vorbei. Wir werden sie 
vermissen und bedanken uns 

aufs herzlichste bei ihr für 
ihren Einsatz, ihr Engagement 
und ihre Treue und wünschen 
ihr für das Abenteuer »Rente« 
auf ihrer Campingparzelle, in 
der Natur, alles Gute und Got-
tes reichhaltigen Segen. 

Im Namen des Kirchen-
vorstandes der Ev. luth.  
Kreuzkirchengemeinde,  

Susanne Wendorf, Superinten-
dentin Kirchenkreis Bremerha-

ven und Inge Schenke, lang-
jährige Kollegin

Sie hat Millionen über Millionen …

Am Samstag, den 14. Septem-
ber, kommt das persisch-
christliche Netzwerk Elam in 
die Kreuzkirche und gibt uns 
Impulse für die Vertiefung un-
seres Glaubens und christli-
chen Lebens.

Am Sonntag, den 15. September, 
ist um 10.30 Uhr »Sonntag der 
Seefahrt« in der Kreuzkirche mit 

Seemannspastor Uwe Baumhau-
er und einem Seemannschor. 

Vom 15.-22. September ist Visi-
tation in der Kreuzkirche durch 
Superintendentin Susanne Wen-
dorf. Sie besucht Gruppen und 
Veranstaltungen unserer multi- 
und interkulturellen Gemein-
de. Visitationsgottesdienst ist 
am 22. September um 10.30 Uhr. 

Für unser Internationales Be-
gegnungscafe (mittwochs 16-18 
und/oder samstags 10-12 Uhr) 
und für unseren Internationa-
len Treff (1. u. 3. Donnerstag ab 
17 Uhr) suchen wir Teamer, die 
Lust und Zeit haben, Migran-
tInnen zu begegnen und mit 
ihnen Deutsch zu lernen. Kon-
takt: 43733  

Beim Frauensonntag am 2. Juni 
2024 haben Kreuzkirchenge-
meinde, Michaelis-Paulus-Ge-
meinde und Kirchenkreis Ab-
schied genommen von Silke 
Matscheizik, unserer langjähri-
gen Kantorin. 30 Jahre lang war 
sie in der Kreuzkirche tätig, 14 
Jahre verteilt auf beide Gemein-
den auch in Michaelis-Paulus 
und im Kirchenkreis war sie 
aktiv in der Posaunenchorarbeit. 

30 Jahre lang hat sie die Kir-
chenmusik in der Kreuzkirche 
geprägt und ihr – nach der Ära 
von Pastor Scholz und Kanto-
rin Kraemer in den ca. 30 Jah-
ren vorher – ein modernes, zeit-
gemäßes Antlitz gegeben. Sie 
hat dabei einen eigenen Musik-
stil gepflegt, der etwas Poe-
tisch-Mystisches hat. In ihrer 
ruhigen Art hat sie viele unter-
schiedliche Menschen für Kir-

chenmusik und damit für die 
Gemeinde begeistert. Als Po-
saunenchor- und Chorleiterin, 
als Gitarrenlehrerin und Orga-
nistin hat sie vieles beherrscht 
und die Gemeinde im Wochen-

alltag, im Gottesdienst am 
Sonntag und bei besonderen 
Konzerten mit ihrer Kunst er-
freut. Wir danken Kantorin jetzt 
i.R. Silke Matscheizik herzlich 
für ihre tolle Arbeit!  

Gemeindeleben im Herbst 2024

Abschied von Kantorin Silke Matscheizik
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Die Sängerinnen und Sänger 
der CVC proben bereits jetzt 
im Sommer mit Feuereifer 
unter der Leitung von Olga Bi-
lenko die Weihnachtslieder, 
mit denen sie am 01.12.2024 
ab 17:00 Uhr in der Kreuzkir-
che in Bremerhaven das Pub-
likum erfreuen möchten. Es 
werden altbekannte und mo-

derne, deutschsprachige und 
internationale Titel zu hören 
sein. Begleitet werden die 
Chöre wieder von Ilia Bilenko.
Das Konzert wird untermalt 
durch Weihnachtsgedichte und 
– geschichten. Natürlich wer-
den auch gemeinsam mit dem 
Publikum Weihnachtslider an-
gestimmt.

Die Kreuzkirche hat den Bre-
mer Diaspora-Preis für beson-
deres Engagement in der Ka-
tegorie »Port of Solidarity«/ 
Bremerhaven für ihr integrati-
ves, interkulturelles Gemein-

deleben bekommen. Am 24. 
Juni wurde uns der Preis in 
einem Festakt im Deutschen 
Auswandererhaus von Virgi-
nie Kamche vom Afrika-Netz-
werk Bremen überreicht. 

Angesichts von Hamas-
Terror, Gaza-Krieg und 
der Gefahr eines Flä-

chenbrandes im Nahen Osten, 
angesichts von Leid, das Juden 
trifft und Leid, das vom Staat 
Israel ausgeht, stellen sich für 
uns Christen neu oder wieder 
Fragen zu Israel und dem Ju-
dentum. 

Das Volk Israel, die Juden sind 
das erwählte Volk Gottes – die-
ser Gedanke Gottes prägt das 
Alte Testament. Gott verspricht 
dabei schon Abraham, dem 
Vater Israels: »Dieses Land will 
ich deinen Nachkommen 

geben.« (1. Mose 12,7b) Über 
1.000 Jahre leben Israeliten mit 
Unterbrechungen und oft auch 
unter fremder Besatzung im ge-
lobten Land. Um das Jahr 70 
wird Jerusalem von den Rö-
mern zerstört und in der fol-
genden Zeit viele Juden aus 
dem Heiligen Land vertrieben. 
Im 20. Jahrhundert, vor allem 
nach der Katastrophe des Ho-
locaust, kommt es zur erneu-
ten Einwanderung von Jüdin-
nen und Juden in das Heilige 
Land, in dem auch Palästinen-
ser leben. 1948 wird der Staat 
Israel gegründet. Christen fra-
gen seitdem: Ist der Staat Isra-

el Ausdruck der Treue Gottes 
gegenüber seinem erwählten 
Volk? Wie sehen wir das heute 
mit der Landverheißung Got-
tes an Israel inmitten des isra-
elisch-palästinensischen Kon-
flikts und des Leids auf beiden 
Seiten? Ich glaube: Gottes Land-
verheißung an Israel gilt auch 
im 21. Jahrhundert. Aber diese 
Landverheißung bedeutet 
nicht, dass Israel mit den Paläs-
tinensern machen kann, was es 
will, wie das rechtsradikale is-
raelische Politiker meinen. Son-
dern Gott stellt Israel mit sei-
ner Landverheißung vor die He-
rausforderung, zusammen mit 

den Palästinensern eine Lösung 
zu finden und das gesamte Land 
auf gerechte Weise aufzuteilen. 
Angesichts von so viel vergos-
senem Blut auf beiden Seiten 
scheint heute eine solche Lö-
sung aber weit weg zu sein.

Grundsätzlich stellt sich die 
Frage: Was ist mit den Juden, 
die nicht an Jesus, Israels Mes-
sias, den Erlöser der Welt glau-
ben? Hat Gott sie verworfen? 
Paulus sagt: Sie bleiben Gottes 
erwähltes Volk. »Denn was 
Gott aus Gnade geschenkt hat, 
das nimmt er nicht zurück. 
Und wen er einmal berufen 

hat, der bleibt es.« (Römer 
11,29) Und am Ende? Paulus 
sagt: »Und schließlich wird 
ganz Israel gerettet werden. In 
der Heiligen Schrift heißt es: 
Von Zion her wird der Retter 
kommen und alle Gottlosigkeit 
von Jakob nehmen.« (Römer 
11,26) Ich verstehe das so: Nach 
ihrem Tod wird Jesus auch den 
hier nicht an ihn glaubenden 
Juden als Retter erscheinen 
und sie werden ihn annehmen. 
Wir Christen werden einmal 
gemeinsam mit den Juden im 
ewigen Leben sein. 

Götz Weber

Besinnliches Adventskonzert mit 
der Chorvereinigung Concordia 
Bremerhaven e. V.

Gedanken zu Israel

Neuer Kirchenvorstand ab Juni 2024 (von links nach rechts): 
Sasan Ghodousi, Kai Wortmann, Maryam Mohammad, Maryam Sadeghi, Michaela Riemer, Gün-
ter Kaiser, Masoud Fatahi 

Verabschiedete Kirchenvorsteher (von links nach rechts): Hossein Heidari, Helmut Heiland, Willy 
Sandjong. Es fehlt: Marja Tuomaala-Mählck. Fotos: Feridon Abiar

Diaspora-Preis für Kreuzkirche
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Sie erreichen uns:
Vakanzvertreter: Pastor Dietmar Meyer, T 30 05 24 55
Küster Andree Liebert: T 0160 8147731
Gemeindebüro: Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 54114,  
Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Mo. 15-17 Uhr + Fr. 10-12 Uhr   
Kolumbarium Bremerhaven:  
Kolumbarium.bremerhaven@evlka.de, Gudrun Maag, T 39156181,  
Öffnungszeiten: Di.-Do., Sa. + So. von 10-18 Uhr, Freitag von 10- 
16 Uhr, Am Montag ist das Kolumbarium geschlossen.
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 51530
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 9555214,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94466955
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

Erikaweg 3 • 27619 • Schiffdorf / Spaden • Tel.: 0471 / 63813
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www.frenzel-bremerhaven.de

In der Pauluskirche ist es still 
und dunkel. Dort arbeitet 
zurzeit nur das Holz. Ab 

und zu knackt und ächzt es. 
Die Luftfeuchtigkeit ist hoch. 
Es riecht muffig. Der Leer- bzw. 
Stillstand bekommt »Paula« 
nicht gut. Die Heimatkirche 
unserer Gemeinde, ein Wahr-
zeichen unseres Stadtteils, ist 
seit 3 Jahren verwaist. Licht 
aus, Tür zu. Die Elektrik ist ma-
rode. Es besteht akute Brand-
gefahr. Das Stromnetz der Pau-
luskirche stammt zum Groß-
teil aus den fünfziger Jahren.  
Es gibt für dieses große Gebäu-
de nur einen einzigen Strom-
kreis. Damit ist heutzutage ein 
Kurzschluss vorprogrammiert. 
Wir können von Glück sagen, 
dass bisher (fast) nichts pas-
siert ist. Die Sanierung der 
Elektrik wird sehr teuer, erst 
recht in einem denkmalge-
schützten Gebäude wie unse-
rer Pauluskirche. Durch den 
geplanten Verkauf des Pfarr-
hauses in der Neuelandstraße 
kann die Gemeinde einen Teil 
der Reparaturkosten auffan-
gen. Aber das reicht nicht. Wir 
vom Kirchenvorstand brau-
chen daher Ihre Hilfe. Wir wer-
den uns demnächst mit einem 
Spendenbrief an Sie wenden 
und wir werden Flyer ausle-
gen. Wir möchten damit alle 
erreichen, denen die Paulus-
kirche am Herzen liegt. Helfen 
Sie uns, damit in der Paulus-

kirche bald wieder die Lichter 
angehen. Drei Jahre Schlie-
ßung sind genug!  Wir wollen 
in der Pauluskirche wieder 
Gottesdienste feiern, Hochzei-
ten und Taufen. Im Kirchenca-
fé sitzen und über Gott und die 
Welt reden. An warmen Som-
merabenden die Veranstaltun-
gen der Kulturkirche genießen. 
Konzerte hören. Den Turm der 

Pauluskirche besteigen und 
über Bremerhaven blicken. 
Bitte helfen Sie uns mit Ihrer 
Spende. 

Unser Spendenkonto:
KG Michaelis-Paulus, IBAN: 
DE14 2925 0000 0004 0005 60. 
Bitte als Verwendungszweck 
angeben: 6918 Michaelis-Pau-
lus + Ihre Adresse! 

Ihre Konfirmation. Können Sie 
sich noch erinnern?  Der erste 
Anzug. Die ersten Pumps. Das 
Lampenfieber in der Kirche. 
Seite an Seite mit der besten 
Freundin, dem besten Freund. 
Solche Erinnerungen teilt man 
auch nach Jahren noch gern. 
»… Ach, weißt Du noch? …«.

Sie sind in der Pauluskirche, 
der Michaeliskirche oder an 

einem anderen Ort konfirmiert 
worden und gehören jetzt zu 
unserer Gemeinde? Dann 
möchten wir mit Ihnen Ihr 
Konfirmationsjubiläum feiern. 
Am Sonntag, den 13. Oktober, 
um 10 Uhr im Michaeliszent-
rum. Den Gottesdienst hält 
Pastor Dietmar Meyer. Nach 
dem Gottesdienst laden wir Sie 
herzlich zu einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken ein.

Wenn Sie also vor 50, 60, 65, 
70, 75 oder 80 Jahren Ihre Kon-
firmation in der Pauluskirche, 
Michaeliskirche oder in einer 
anderen Kirche gefeiert haben, 
freuen wir uns auf Ihre Anmel-
dung bis zum 4. Oktober 2024 
im Gemeindebüro, Goethestr. 
65, 27576 Bremerhaven, T 
0471/5 41 14.

Spendenaufruf – Licht an! 
… in der Pauluskirche 

Einladung zur Jubelkonfirmation 

Hamelner Straße 6
27572 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 97 24 99 77
Mobil: 0151 / 51 30 81 59
info@buschmanns-bremerhaven.de

Wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen.

AMBULANTE 
PFLEGE IN 
BREMERHAVEN

Veranstaltungen Michaeliszentrum
Goethestr. 65, 27576 Bremerhaven
An jedem 1. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr findet im Michaelis-
zentrum, Goethestraße 65, ein Trauercafé statt. Wer einen gelieb-
ten Menschen verloren hat und mit anderen Betroffenen ins 
Gespräch kommen möchte, ist herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Ansprechpartnerin ist Gudrun Maag 
0471-39156181.

6. Oktober 14.30 Uhr, 3. November 14.30 Uhr, 1. Dezember 14.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis
am 1. und 3. Montag im Monat im
Michaeliszentrum, Goethestr. 65, T 54114
16.09.2024, 15 Uhr
07.10.2024, 15 Uhr
21.10.2024, 15 Uhr
04.11.2024, 14.30 Uhr
18.11.2024, 14.30 Uhr
02.12.2024, 14.30 Uhr
16.12.2024 14.30 Uhr
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27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Leise fällt die massive Außen-
tür ins Schloss. Die metallenen 
Türgriffe in Fischform knarren 
noch einmal, dann ist es still. 
Gedämpftes Licht empfängt 
die Besucher. Durch eine ver-
glaste Wand kann man einen 
ersten Blick ins Kolumbarium 
werfen. Noch eine Tür, noch 
ein Schritt. Der Blick wird nach 
oben gezogen. Ein großer, 
hoher Raum. Kein Wunder.  
Wir stehen in der ehemaligen 
Michaeliskirche an der Goet-
hestraße. Umgebaut zu einem 
Urnenfriedhof. 2022 eröffnet. 
Helles Holz und bodenlange 
Fenster. Viel Licht. Die Innen-
architektur ist streng geomet-
risch gehalten. Das lässt Auge 
und Geist zur Ruhe kommen.
Die Wand mit den Urnengrä-
bern, verkleidet mit Ahornholz 
nimmt jetzt die gesamte West-
seite der Kirche ein. Wo früher 
die Kirchenbänke standen, be-
finden sich jetzt vier Urnenfel-
der, ebenfalls mit Holz verklei-
det, mit sogenannten Doppel-
urnengräbern. Hier finden 
zwei Urnen übereinanderste-
hend Platz. An einigen Gräbern 
sind kleine Tafeln aus dunklem 

Holz angebracht. Name, Ge-
burts- und Sterbedatum, in 
zarter, goldener Schrift, mehr 
nicht. Ein kleines Licht dazu, 
LED. Echte Kerzen sind bei so 
viel verbautem Holz nicht er-
laubt. Hier und da steht eine 
einzelne Blume in einem Glas, 
eine kleine Porzellanfigur. In 
die Urnenfelder wurden Sitz-
bänke eingelassen. So ist es 
möglich, direkt am Grab zu 
verweilen.

Dreht man sich um, schaut 
man in den Altarraum der ehe-
maligen Kirche und sieht den 
Kubus. Ein Würfel aus Holz, 
vier Meter hoch. Er lässt sich 
öffnen und schließen, je nach 
Bedarf. Ein Raum im Raum. Im 
Kubus befinden sich immer 
noch der Altar, das Kreuz und 
das Taufbecken. Und sie wer-
den gebraucht. Da die Paulus-
kirche zurzeit geschlossen ist, 
feiert die Gemeinde hier ihre 
Gottesdienste. 

Auf dem Taufbecken liegt ein 
besonderes Buch. Das »Buch 
der Ungenannten«. Darin ste-
hen die Namen von Verstorbe-

nen, die von Amts wegen be-
stattet wurden. In der Regel 
sind diese Bestattungen ano-
nym. Die Gemeinde möchte 
diesen Menschen einen Platz 
geben, ihre Namen erhalten. 
Das Kolumbarium. Ein Raum 
der Lebenden und der Toten.  
Sie können das Kolumbarium 
an folgenden Tagen besuchen: 
Dienstag bis Donnerstag, 
Samstag und Sonntag von 10 
bis 18 Uhr, Freitag von 10 bis 16 
Uhr. Am Montag ist das Kolum-
barium geschlossen.

An jedem 1. Sonntag im Monat 
findet im Michaeliszentrum 
ein Trauercafé statt. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Daran anschlie-
ßend kann, wer mag, um 16 
Uhr an einem Gottesdienst im 
Kolumbarium teilnehmen. Er 
wird gehalten von Pastorin Lilo 
Eurich, die auch das Trauerca-
fé seelsorgerisch begleitet.

Wer ein Urnengrab kaufen oder 
sich über das Kolumbarium in-
formieren möchte, wendet sich 
an Gudrun Maag (T 0471 
39156181). Es gibt auf Wunsch 
auch Führungen. 

Blick durchs Schlüsselloch –
Das Kolumbarium

Unser Qualitätsbekenntnis

In der Welt des Überschwangs 
und der Reizüberflutung sind 
Qualität und Bereitschaft zu 
echter Dienstleistung ent-
scheidende Faktoren unserer 
Arbeit. Wir verbinden unse-
ren Namen und die Durch-
führung Ihres Auftrages mit 
der Vorstellung von höchster 
Qualität und anspruchsvol-
lem Engagement.

Wir bieten erstklassige Diens-
te, die Ihnen Hilfe gewähren 
und Sie positiv in die Zukunft 

blicken lassen. Ihre Zufrieden-
heit ist in allem, was wir tun, 
Leitlinie unseres Handelns.

Anja M. Schlange, 
Bestattermeisterin 
und Thanatologin.

www.bestattungen-schlange.de
info@bestattungen-schlange.de

Beratungstermine unter 0471 800 9000

Die von uns mit 
Empathie und großer 

Erfahrung immer
seemännisch begleitete 

Seebestattung setzt Maßstäbe
zur Trauerbewältigung. 

Dafür steht unser 
Qualitätsbekenntnis
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…und die Weser 
fließt ins Abendrot 

hinein…

Unverbindliche und kostenlose Beratung

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Elektrotechnik Watt & Volt 
Lange Straße 102

27580 Bremerhaven
Tel. (0471) 48 14 8108 

info@elektrotechnik-wattundvolt.de

Elektroinstallation · Sicherheitstechnik
Klimaanlagen

Intelligente Gebäudetechnik
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Sie erreichen uns

Vorsitzender: Thomas Röwekamp,  
roewekamp@kanzlei-roewekamp.de, T 0421 9590160
Gemeindebüro: Sabine Holz , Bürgermeister-Smidt-Str. 45, 27568 
Bremerhaven, buero.grossekiche@kirche-bremen.de, 
T 0471 42820 

Pastorin Barbara Dietrich: Bürgermeister-Smidt-Str. 45 A,  
27568 Bremerhaven, barbara.dietrich@kirche-bremen.de,  
T 0471 96908140
Kantor: LKMD David Schollmeyer, s.d.schollmeyer@freenet.de, 
T 0471 3088772
Kindergarten: Birgit Krüger, Leitung,  
kita.grossekirche@kirche-bremen.de, T 0471 44622

Aus den guten Kontakten zu 
unserem wunderbaren Bre-
merhavener Stadttheater ist 
eine neue Gottesdienst-Idee 
entstanden: Die »Theaterkir-
che«. Szenen aus einem Stück 
vom laufenden Spielplan wer-
den in der Großen Kirche ge-
spielt - und der Dramaturg/die 
Dramaturgin und die Pastorin 
sagen ihre Ideen und Eindrü-
cke dazu… eingebunden in 

einen kleinen Gottesdienst, 
Sonntags Abends um 18 Uhr.

Die erste Theaterkirche ist am 
Sonntag, den 29. September 
um 18 Uhr zu »Turandot« von 
Giacomo Puccini mit Mitglie-
dern des Musiktheater-Ensem-
bles. Es geht um Macht und 
Ohnmacht, Verletzung und die 
Kraft der Liebe. Die zweite The-
aterkirche ist am Sonntag, den 

3. November um 18 Uhr zu 
»Der Goldene Brunnen« von 
Otfried Preußler mit Mitglie-
dern des Jungen Theaters. Ein 
Familienstück für alle ab 6 Jah-
ren über einen versiegten 
Brunnen und die Abenteuer, 
die man erlebt, wenn man sich 
auf die Suche nach einer Lö-
sung macht.

Barbara Dietrich

Mit diesem Thema haben wir 
seit April die Künstlerin Sophia 
Bizer bei uns in der Großen Kir-
che zu Gast. Ihre künstlerische 
Herangehensweise und unse-
re Überlegungen dazu, wie wir 
die schönen alten Räume in 
Kirche und Gemeindehaus fül-
len, inspirieren sich gegensei-
tig. In den Sommerfeien hat-
ten wir eine Kunst-Installati-
on mit Grünpflanzen in der 
Kirche, die viele Menschen be-
wegt hat. Im Herbst freuen wir 
uns auf zwei Workshops zum 
Thema Raum-Erkundung:

Von Freitag, 13. - Sonntag, 15. 
September basteln wir »Uto-
pische Raummodelle« in und 
um die Große Kirche mit So-
phia Bizer. Ergebnisse und Er-
kenntnisse dazu wird es auch 
im Gottesdienst am 15.9. um 
11 Uhr geben. Teilnehmen kön-
nen alle ab 10 Jahren, die Spaß 
am Gestalten haben.

Und von Freitag, 18. - Sonntag, 
20. Oktober erkunden wir die 
Räume tänzerisch mit Claudia 
Hanfgarn: »Tanzimprovisatio-
nen und Raumerkundungen« 
für Tanz-Interessierte ab 14 
Jahren. Auch hier wird es am 
Sonntag im Gottesdienst um 
11 Uhr Früchte aus dem Work-

shop zu sehen geben. Die An-
meldung ist im Gemeindebü-
ro bei Frau Holz möglich, T 
0471-42820 oder per Mail: 

buero.grossekirche@kirche-
bremen.de. 

Barbara Dietrich

NEU: Theaterkirche – 
Dramaturgie trifft Liturgie

»Space as an Invitation to stay – 
über den Gebrauch von Räumen«

www.grote-media.de
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Samstag, 7. September, 12 Uhr:	�������������10. Sommerliche Orgelmusik, Orgel: Rui Ferreira, Eintritt frei
Sonntag, 13. Oktober, 18 Uhr: 	����������������Konzert für Panflöte und Orgel, Werke von J. S. Bach, Antonio 

Vivaldi u.a., Panflöte: Sebastian Pachel (Bielefeld), Orgel: Holger 
Gehring (Kreuzkirche Dresden), Eintritt frei

Sonntag, 17. November, 17 Uhr: 	������������Oratorienkonzert des Bach-Chores am Volkstrauertag, Gabriel 
Fauré: Requiem u.a., Bach-Chor und Mitglieder des Philharmoni-
schen Orchesters, Sopran: Susanne Wiznerowicz, Bariton: Jan Wiz-
nerowicz, Leitung: LKMD David Schollmeyer, Karten zu 15,- € ab 
28. Oktober im Kirchenbüro und an der Abendkasse

Samstag, 30. November, 12 Uhr: 	���������1. Weihnachtliche Orgelmusik, Orgel: LKMD David Schollmeyer, 
Eintritt frei

Samstag, 7. Dezember, 12 Uhr:	���������������2. Weihnachtliche Orgelmusik, Orgel: Felix Mende, Eintritt frei
Samstag, 14. Dezember, 12 Uhr:	������������3. Weihnachtliche Orgelmusik, Orgel: LKMD David Schollmeyer, 

Eintritt frei
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr:	�������������J. S. Bach: Weihnachtsoratorium, Kantaten 1 bis 3, Bach-Chor und 

Mitglieder des Philharmonischen Orchesters, Sopran: Stephanie 
Henke, Alt: Natalie Jurk, Tenor: Clemens Löschmann, Bass: Jörn 
Dopfer, Leitung: LKMD David Schollmeyer, Karten zu 20,- € ab 25. 
November im Kirchenbüro und an der Abendkasse

Samstag, 21. Dezember, 12 Uhr:	������������4. Weihnachtliche Orgelmusik, Orgel: LKMD David Schollmeyer, 
Eintritt frei

Konzerte in der Großen Kirche September bis Dezember

Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf!
(Kopien werden nicht angenommen)

Hafenstr. 58
27576 Bremerhaven
Telefon: 0471/95159570

Hans-Böckler-Str. 32b
27578 Bremerhaven
Telefon: 0471/1428980

Öffnungszeiten: Mo-Sa 7.00-22.00 Uhr

Vom 05.09.-14.11.24

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
Vom 05.09.-14.11.24
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

Vom 05.09.-14.11.24
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

In diesem Jahr ist es 80 Jahre 
her, dass Bremerhaven zu wei-
ten Teilen zerstört wurde 
durch den Bombenangriff im 
zweiten Weltkrieg. Mit ihrer 
Nachkriegs-Architektur ist die 
Stadt immer noch ein ständi-
ges Mahnmal, auch wenn es 
inzwischen auch viele Aufbrü-
che gibt.

Am 80. Jahrestag denken wir 
in der Großen Kirche in einem 
Gottesdienst an den Krieg, die 
zerstörerischen Bomben und 

unsere Hoffnung darauf, dass 
wir Menschen lernfähig seien. 
Herzliche Einladung für Mitt-
woch, den 18. September 2024 
um 18 Uhr.

Eine Woche später, am Mitt-
woch, den 25. September 2024 
halten wir eine musikalische 
Lesung aus dem Buch »Als die 
Stadt brannte« von Dr. Man-
fred Ernst im Rahmen der Or-
gelandacht um 18 Uhr.

Barbara Dietrich

Zum 1. Juli  hat Monika Ohms-
tedt das Büro an Sabine Holz 
übergeben.

Frau Ohmstedt (Bild rechts) 
war 18 Jahre unsere Sekretärin 
und für die Gemeindeglieder 
und Besucher eine stets 
freundliche Ansprechpartne-
rin, die sich immer geduldig 
aller Fragen und Wünsche an-
genommen hat. Ein bekanntes 

Gesicht war sie auch für dieje-
nigen, die bei ihr Karten für 
unsere Chorkonzerte im Vor-
verkauf und an der Abendkas-
se gekauft haben und durch 
viele weitere Anlässe in der Ge-
meinde.

Nun hat sie sich in den Vorru-
hestand verabschiedet. Wir 
wünschen ihr alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.
Frau Holz (Bild links) hat sich 
nach kurzer Einarbeitungszeit 
voller Elan der neuen Aufga-
ben angenommen. Erste von 
ihr gestaltete Plakate laden be-
reits zu Veranstaltungen in un-
sere Kirche ein. 

Der Kirchenvorstand freut sich 
sehr auf die Zusammenarbeit 
mit ihr.

Ingrid Meyer

Neue Leiterin im Kirchen-
büro »Große Kirche«

Der Wettergott meinte es an 
diesem Tag besonders gut mit 
uns. Bei strahlendem Sonnen-
schein sollte es für die Erzie-
herinnen, Eltern und Kinder 
der Kindertagesstätte Große 
Kirche mit dem Zug in den 
Spiel- und Erlebnispark nach 
Bremervörde gehen. Kurzfris-
tig musste allerdings der Schie-
nenersatzverkehr genügen.

Unser erstes Ziel war der neu ge-
staltete Wasserspielplatzt, der 
nach einem kleinen Picknick, 
ausgiebig erkundet werden 
konnte. Der tolle Bachlauf, der 
quer über den Spielplatz führt, 
wurde Barfuß erforscht. Auch 
der »kleine See«, der per Floß 
zu überqueren war, entpuppte 
sich zu einem echten Highlight.

Die Kinder hatten eine Menge 
Spaß, die Rutschen, Hängebrü-
cken und die Seilbahn auszu-
probieren. Anschließend ging 
es in einen weiteren Bereich 
im Park. Im Park der Sinne 
konnten die Kinder balancie-
ren, Drehscheiben ausprobie-
ren oder den Barfuß Pfad er-

kunden. Auch die große Part-
nerschaukel wurde mit viel 
Spaß ausprobiert und heraus-
gefunden, wie man die Schau-
kel zu zweit zum Schaukeln 
bekommt. Mit Klangkörpern 
oder dem Summstein konnte 
verschiedenen Klängen ge-
lauscht werden. Leider verging 
die Zeit wie im Flug. 

Am Nachmittag fuhren wir mit 
dem Zug wieder zurück nach 
Bremerhaven. Völlig begeistert 
und doch ein wenig erschöpft 
genossen wir die Zugfahrt zu-
rück. Für einige Kinder war es 
die erste Zugfahrt und für alle 
ein wunderschöner, unvergess-
licher Tag in Bremervörde.

Bianca Eisele

Eltern-Kind Ausflug nach Bremervörde

Bremerhavens Bombardierung – 
80 Jahre später



Marien- und Christuskirche 28

Gruppen und Kreise
im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:	�������������9.30 Uhr Flötengruppe; 19 Uhr Bibelgesprächskreis, 

Pn. i.R. Anz, 1. u. 3. Dienstag im Monat)
Mittwoch:	������������ 18 Uhr Besuchsdienst, P. Plath u. Brigitte Meyer,  

letzter Mittwoch im Monat
Donnerstag:	������� 15 Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 2. Don-

nerstag im Monat; 19-19:30 Uhr Offener Gebets-
kreis, Susanne & Carsten Pigors 

Freitag: 	���������������� 16 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler

Im Gemeindehaus An der Mühle:
Dienstag:	������������� 16 Uhr und 17 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst
Mittwoch:	������������ 10.30 Uhr Yoga, Frau Kriegler
Donnerstag:	�������9.30 Uhr Fit in die Woche, Seniorengymnastik,  

Frau Kriegler;  
15 Uhr; Seniorennachmittag, P. Langhorst;  
18 Uhr Gitarre für Anfänger, D. Theiler;  
18 Uhr Trauergespräch für die Trauerfeiern für Ver-
storbene ohne Angehörige, 1. Donnerstag im Monat

Freitag: 	���������������� 18 Uhr Geestemünder Gitarren, D. Theiler

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad
Montag:	��������������� 19.30-21.30 Uhr Kammerorchester
Mittwoch:	������������ 16.30-17.15 Uhr Kinderchor 1 (ab 4 Jahre);  

17.30-20 Uhr Stimmproben Jungen;  
20-22 Uhr Kammerchor

Donnerstag:	������� 15.45-16.45 Uhr Kinderchor 2 (5. Klasse);  
16.45-17.45 Uhr Jugendchor 1 (6.-8. Klasse); 
17.45-19.45 Uhr Jugendchor 2 (ab 9. Klasse)

Freitag: 	���������������� 19.45-22 Uhr Kantorei
Vom 13. bis 25. Juni waren Mitglieder der Kirchengemeinde Durban-South/Umlazi im Kirchenkreis 
Bremerhaven zu Besuch. Sie haben u.a. auch am Gottesdienst am 16. Juni in der Christuskirche 
teilgenommen und mit unserem Jugendchor gesungen. Das war eine tolle Gemeinschaft!

Seit dem Frühjahr haben wir 
Probleme mit der Turmfassa-
de der Christuskirche: Einige 
Ziegelsteine hoch oben sind 
durch den Frost des Winters 
beschädigt, und nun fallen hin 
und wieder kleiner Steinchen 
herunter. Darum mußte aus 
Sicherheitsgründen der Be-
reich vor dem Haupteingang 

gesperrt werden. Die Kirche ist 
durch den Nebeneingang wie 
immer problemlos zugänglich 
und dient uns als vertrauter 
Gottesdienstraum.

Im Hintergrund sind wir dabei 
die Baumaßnahmen zu planen: 
Die Fassade wird eingerüstet 
werden müssen, dann können 

die einzelnen beschädigten 
Steine ausgewechselt werden. 
Die Maßnahmen sind ausge-
schrieben, nun müssen wir die 
Finanzierung hinbekommen. 
Wir hoffen daß noch im Herbst 
die Fassade repariert werden 
kann. Doch wie es beim Bauen 
manchmal so ist: Ganz sicher 
ist es nicht.

Ist das gerecht? In den meisten 
Fällen wissen wir das ganz 
genau (auch wenn wir uns nicht 
immer daran halten und Aus-
reden sowie Entschuldigungen 
in Menge bereithalten). Kinder 
und Jugendliche sind oft noch 
klarer: Ungerechtigkeit wird 
eindeutig angeprangert. Wer 
schummelt wird bestraft. Wer 
etwas kaputt macht muß es er-

setzen. Wer die englischen Vo-
kabeln gelernt hat bekommt 
die Eins. Klar.

Gottes Gerechtigkeit ist anders 
als unsere. Da gibt es Verge-
bung und Verzeihen. Bei Gott 
sollen alle genug zum Leben 
bekommen. Aber man muß 
Gott darum bitten. Über-
rascht? Verärgert?

Im Gottesdienst zum Reforma-
tionstag wollen wir dem nach-
gehen. Ist »Gottes Gerechtig-
keit« brauchbar für uns, hier 
in dieser Welt? Herzliche Ein-
ladung zum Reformationstag 
in die Christuskirche: 31. Ok-
tober um 18 Uhr.

Ihr Pastor 
Lars C. Langhorst

Gäste aus Umlazi zu Besuch: 
Singen mit dem Jugendchor

Baumaßnahmen an der Christuskirche

Reformationstag

 11. AUGUST, 18:00 UHR 
„GOTT MUSS EIN SEEMANN SEIN“  
Shantys für die „Flotte“ der Konfis 
mit Pastor Langhorst und seinen KonfirmandInnen  

8. SEPTEMBER, 18:00 UHR 
ABENDLIEDER  
mit Roger Matscheizik und Pastorin Langer  

13. OKTOBER, 18:00 UHR 
SCHLAGER-GOTTESDIENST   
mit Roger Matscheizik und Pastor Langhorst 

10. NOVEMBER, 18:00 UHR 
KRIMIGOTTESDIENST „Helle Tage, dunkle Schuld“ 
von Eva VöllerSchuld hat viele Facetten 
mit Prädkantin Elisabeth Wandersleb

8. DEZEMBER, 18:00 UHR 
DIE SCHÖNSTEN ADVENTSLIEDER  
zum Singen und Betrachten 
mit Pastorin Langer 
  

Marienkirche, 
An der Mühle 2

jeweils jeden zweiten Sonntag im Monat: 

 SONNTAGABEND 
 IN MARIEN:
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Sie erreichen uns
Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
T 9214774, Fax 26207, kg.marien-christuskirche@evlka.de,  
Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastorin Anika Langer: T 0160 6068321
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder: 
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12, T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kita-Leiterin Jessica Hanke: (Marienkirche), T 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Einfach anrufen und Termin vereinbaren!

0471 - 922 170
www.koop-bestattungen.de

Wir sind für Sie da:
Ab sofort in der 
Grashoffstraße 6

VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

Wir sind umgezogen!
In die Grashoffstraße 6

Nach einem Gespräch zwi-
schen einem Pastor und einem 
Kirchenvorsteher unserer Ma-
rien- und Christuskirchenge-
meinde, in dem es um das Feh-
len von Männern in den bes-
ten Jahren bei Besuchen der 
sonntäglichen Gottesdienste 
ging, stellten wir fest, dass 
kirchliche Angebote für diese 
Altersgruppe in unserer Ge-
meinde nicht vorhanden sind.

Um dies zu ändern, zumindest 
die Angebote, entstand die 
Idee, einen Bautrupp ins Leben 
zu rufen. Seit einiger Zeit sind 
wir damit beschäftigt, das alte 
Pfarrhaus in der Schillerstr. 3 
(gegenüber von Engelbrecht) 
zu renovieren. Gern würden 
wir dort schneller vorankom-

men. Mit einigen zusätzlichen 
fleißigen Händen sollte das ge-
lingen.

Gesucht werden zuverlässige 
und gewissenhafte Persönlich-
keiten mit hoher Belastbarkeit 
und Leistungsfähigkeit. Wei-
terhin wird ein hohes Maß an 
Einsatzbereitschaft, Engage-
ment, Motivation, Pünktlich-
keit sowie das Bestreben zur 
Erweiterung der handwerkli-
chen Fähigkeiten und Fach-
kenntnisse gefordert.

Liebe Leser der »Auf Kurs«, 
falls auf Sie oder Ihre Angehö-
rigen dieses Anforderungspro-
fil wie zugeschnitten ist, laden 
wir Sie hiermit herzlich zu 
einem Sondierungsgespräch 
am Sonnabend, dem 28. Sep-
tember, um 10 Uhr in das Pfarr-
haus Schillerstr. 3 in Bremer-
haven ein.

Kinderchöre und Jugendchöre 
im Alter von 4 bis 14 Jahren 
proben in der Christuskirche 
für das Adventskonzert und 
das Krippenspiel – Einstieg 
zum Mitmachen jetzt möglich!
 
Im Gemeindehaus der Chris-
tuskirche proben regelmäßig 
unsere Kinder- und Jugend-
chöre. Wer gerne mitmachen 
möchte, Freude am Singen und 
Schauspielern hat, ist herzlich 
eingeladen, mittwochs (4-7 
Jahre) oder donnerstags, (7-10 
Jahre) zum Kinderchor der 
Christuskirche dazuzustoßen. 

Wer schon in der 5. Klasse ist, 
kann gerne am Donnerstag um 
16.45 Uhr den Jugendchor be-
suchen. Höhepunkte werden 
das große Adventskonzert am 
1. Advent und das Krippenspiel 
der Kinderchöre an Heilig 
Abend sein. 

Neben dem Einüben von Lie-
dern und dem Erarbeiten von 
szenischen Musicals finden in 
den Chorproben auch stimm-
bildnerische Übungen statt, 
um die Kinderstimme sänge-
risch weiterzuentwickeln. Im 
Frühjahr fahren die Chöre 

jedes Jahr auf eine Chorfreizeit 
nach Drangstedt und auf die 
Ferieninsel Spiekeroog.

Die Probenzeiten für die 
Kinder- und Jugendchöre 
in allen Altersstufen:
Kinderchor I (Jungen und Mäd-
chen von 4 bis 7 Jahren): mitt-
wochs von 16.30 bis 17.15 Uhr. 
Kinderchor II (Jungen und 
Mädchen der 2. bis 4. Klasse): 
donnerstags von 15.45 bis 16.45 
Uhr. 

Jugendchor I (Jungen und 
Mädchen ab der 4. Klasse): don-
nerstags von 16.45 bis 18 Uhr.

Jugendchor II (Jungen und 
Mädchen ab der 9. Klasse): don-
nerstags von 18 bis 20 Uhr.

Die Proben finden wöchent-
lich in der Christuskirche, 
Schillerstr. 1 statt und sind kos-
tenlos. Wer Interesse hat, möge 
einfach zu einer Probe kom-
men oder sich bei Kantorin Eva 
Schad informieren (T 0471 
200290 oder kreiskantorin@
gmx.de).

Proben für Adventskonzert Krippenspiel

Bockwurst und Bier bieten wir dir 
etwa zwei Stunden vor vier
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»Danke sagen« tut gut, Danke-
sagen macht zusammen noch 
mehr Spaß. Und so laden wir 
alle Familien, Kinder, Jung und 
Alt ein, zusammen einen Got-
tesdienst zum Thema »Danke 
sagen« zu feiern.
Wir tun dies am Erntedank-
sonntag am 6. Oktober um 10 

Uhr in der Christuskirche mit 
einem Familiengottesdienst. 
Das Team der Familienkirche 
ist ebenso dabei wie Rabe Rudi, 
der sich schon besonders auf 
den schön geschmückten Altar 
freut. Wer mag, darf gerne 
etwas Obst oder Gemüse für 
die Deko mitbringen. 

Am Samstag, 9.11. tref-
fen sich wieder interes-
sierte Eltern, Kinder 

und Familien im Gemeinde-
haus der Christuskirche in der 
Schillerstr. 1 

Was? Miteinander Zeit verbrin-
gen, spielen und klönen… Im 
Gemeindesaal erwartet euch 
ein kleines Kuchenbuffet mit 

Kaffee, Tee, Kakao und Saft. 
Für die Kinder gibt es eine 
große Spielecke. An den Ti-
schen besteht die Möglichkeit 
für Brettspiele. 

Das Familiencafe-Team freut 
sich auf euren Besuch.  Wann: 
Samstag, 9.11. von 14.30 bis 17 
Uhr. Weitere Info’s & Anmel-
dung unter T 0471-8004686

Ins Wasser fällt ein Stein … und 
ist er noch so klein, er zieht 
doch weite Kreise.

Steine können viel bewirken: 
Einen Anstoß geben, sie geben 
Halt, man kann mit ihnen 
etwas bauen … schließlich be-
steht die Christuskirche ja auch 
aus vielen Steinen …

Aber was haben Steine mit der 
Kirche und vor allem mit Jesus 
zu tun? In der Familienkirche 
am 15. September und 10 Uhr 
wollen wir das praktisch erle-
ben und mit Gebeten und Lie-
dern feiern. 
Das Team der Familienkirche 
freut sich auf kleine und große 
Besucher. 

Am Sonntag, dem 27. Oktober, 
laden wir zur Feier der Golde-
nen, Diamantenen, Eisernen, 
70-jährigen, 75-jährigen und 
80-jährigen Konfirmation ein.

Wer 1974, 1964, 1959, 1954, 
1949 und 1944 in der Christus-

kirche bzw. in der Marienkir-
che oder woanders konfirmiert 
wurde und jetzt Gemeindemit-
glied der Marien- und Chris-
tuskirchengemeinde ist und 
an dieser Feier teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich bis 
zum 9. Oktober schriftlich 

(Schillerstr. 1, 27570 Bremer-
haven o. kg.marien-christus-
kirche@evlka.de) oder telefo-
nisch (Tel. 0471 9214774) im 
Gemeindebüro zu melden. Wir 
senden Ihnen dann eine Einla-
dung mit weiteren Hinweisen 
zu.

In den Herbstferien geht es mit 
der Ev. Jugend Geestemünde 
für vier Tage auf Kinderfreizeit 
in den Drangstedter Wald. Die 
Kinder wohnen im gemütli-
chen Blockhaus. Das Betreuer-
team sorgt für leckeres Essen 
und gestaltet wie immer ein 
spannendes Programm. Auf 
dem großen Freizeitgelände 
gibt es viele Möglichkeiten 
zum Spielen und Toben. An 
dieser Freizeit können bis zu 
22 Kinder teilnehmen. Die Kin-
der werden von geschulten und 
erfahrenen Teamer/-innen der 
Ev. Jugend betreut. 

Wann? 14. bis 17. Oktober; Für 
wen? Kinder zwischen 6 und 
11 Jahren; Ort: Freizeit- und 
Bildungsstätte Drangstedt/
Blockhaus, Am Wurster Weg 1,  
27624 Geestland; Die Kosten 

für Unterkunft und Verpfle-
gung betragen 45,- € mit eige-
ner An- und Abreise.
Weitere Infos & Anmeldungen: 
Im Jugendbüro, An der Mühle 
12, T 0471 8004686

DANKE!  
Familiengottesdienst zum Erntedank

Familienkirche

Kinderfreizeit in Drangstedt

Goldene/Diamantene/Eiserne/70-jährige, 75-jährige 
und 80-jährige Konfirmation am 27. Oktober

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

Familiencafe

Wir möchten Sie aktiv begleiten und Ihnen helfen, 
Ihren Alltag solange wie möglich in den vertrauten 
eigenen vier Wänden erfolgreich zu bewältigen. 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND  
ALLTAGSBEGLEITUNG FÜR SIE

  (0471) 97 16 83 22   •   www.care-at-home-nord.de

Direkte Abrechnung mit Ihrer Pflegekasse!

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04�71) 5�32�29 ·  (04�71) 9�51�57�55

www.fruchthandel-dietzel.de

Jeden 

Mi. +
 Sa
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ochen-
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Begleitung.
Seminare.

Aufstellungen.

Inneres Team - Sept.
Aufstellungstag - Okt.

Selbstmanagement - Nov.

psychotherapeutische Heilpraktikerin & Coach

Dr. Meral Köbrich rer.nat

Praxis in Beverstedt 0 47 47 918 63 62
www.eudaimonie.art

Ressourcen entdecken, 
Lebenskrisen bewältigen, 
psychologische Begleitung

Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung 
und ausreichend Schlaf sind die Säulen eines gesunden 
Lebensstils. 

Stressbewältigung und mentale Gesundheit spielen 
ebenfalls eine zentrale Rolle. Denken Sie an 
präventive Maßnahmen für sich, um Ihre 
Gesundheit langfristig zu erhalten. 

Wir bieten
Krankengymnastik am Gerät,
Manuelle Lymphdrainage,
Bobath für Erwachsene,
Manuelle Therapie, Faszientherapie

Die Physiotherapie Praxis Auszeit
ist eine alt eingesessene Praxis im 
Herzen Bremerhavens, die nach der 
Übernahme durch Frau Jakob im 
Oktober 2022 im neuen Glanz erstrahlt. 

Bürgermeister- Smidt Str 88 · 27568 Bremerhaven
www.physiotherapie-auszeit.de · 0471 80995881

Probier’s doch mal 
mit einer Auszeit!
Wir bieten ein breites Be-
handlungsfeld und eine har-
monische Arbeitsatmosphä-
re. Wir möchten die Patien-
ten wieder zur Bewegung 
bringen und bilden uns dafür 
stetig weiter fort. Durch die 
flache Hierarchie und flexib-

le Arbeitszeitgestaltung ach-
ten wir auf die Work- Life Ba-
lance unserer Mitarbeiter. 
Klingt das interessant für Sie? 
Dann kommen Sie gerne vor-
bei und machen sich ein Bild 
von unserer Praxis!
Wir würden uns sehr über 
weitere Teammitglieder 
freuen!

Tauche ein in die Welt des 
Anahata Yoga Bremerhaven 
und finde deine innere Ba-
lance. Unsere Kurse bieten 
dir die perfekte Gelegenheit, 
Stress abzubauen und neue 
Energie zu tanken. Egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-

tener, bei uns findest du die 
passende Yoga-Praxis. 

Buche jetzt deine entspan-
nende Auszeit und erlebe die 
wohltuende Wirkung von 
Yoga in einer harmonischen 
Atmosphäre. 



Emmaus-Kirchengemeinde

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Petruskirche
Sie erreichen uns: Pastor Maximilian Bode, T 0157-30789943, 
Pastorin Anika Langer T 0160-6068321
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: dienstags von 10-12 Uhr  
und 15-17 Uhr, donnerstags von 10-12 Uhr, T 3 87 63;  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: Jessica Flegel T 0159 06291625
Familienzentrum (Tina Schölzel): Braunstr. 10, Tel: 98 21 98 31 Fax: 
98 21 98 32, E-Mail: familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin Vivian Glade: Tel. 01522 71 53 259, vivian@glademakers.de

Matthäuskirche
Haberstr. 14
Pastor Maximilian Bode: T 0157 30789943
Gemeindebüro: T 3 87 63 (Petruskirche, Haberstr. 12a) 
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: erreichbar über Gemeindebüro Tel. 38763 
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Kristina Habeck T 0471 32291
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22, T 0471 31084

3232

Zehn Tage voller Kunst liegen 
hinter den Besuchern und Mit-
gliedern der Petruskirche (Em-
mausgemeinde). Bereits am 
27.Juli wurde in einer Vernis-
sage die Ausstellung »Vivis Po-
cketArt« eröffnet, in der ca 50 
Zeichnungen und Bilder der 
Musikerin und Kantorin Vivian 
Glade zu sehen waren.

Besonders für Begeisterung 
sorgte der »Workspace«: Im 
Großen Saal konnte man nicht 
nur sehen, womit Vivian Glade 
ihre Bilder gestaltete, sondern 
man durfte selbst Farbe und 
Pinsel leihen: Vom Buntstift 
bishin zu hochwertigen Aqua-
rellfarben war alles vorhanden. 
Bis tief in die Nacht kamen so 
bis dahin wildfremde Men-
schen ins Gespräch und schu-
fen die ersten Bilder.

Vom 29. Juli bis zum 2. August 
lud das Team der Emmausge-
meinde zum Kreativwerden 
ein. In der Zeit war nicht nur 
das Café von 11 bis 20 Uhr ge-
öffnet, sondern die Besucher 

konnten wiederum bei herrli-
chem Sonnenschein im Lau-
bengang sitzen und malen oder 
gemeinsam die grauen Beton-
wände mit Straßenmalkreide 
in eine Outside-Galerie ver-
wandeln. Unter dem Titel 
»Folge unserem Traum« führ-
ten große und kleine Seifen-
blasen den Betrachter zum Ein-
gang der Kirche. Schlagworte 
wie »Kinderlärm ist Zukunfts-
musik«, »Kommt her, die ihr 
mühselig und beladen seid«, 
»Über den Tellerrand gucken» 
(in Regenbogenfarben) bis hin 
zu »Willkommen in Gottes/ 
unserem Wohnzimmer» und 
der Jahreslosung »Do it in love« 
hatten sich bis zu 20 große und 
kleine Künstler:innen an den 
Wänden verewigt. Nicht zu-
letzt riesengroße Flügel, die 
zum Selfie für soziale Medien 
einladen, hatten es den Besu-
chern angetan. Selbst aus der 
Nähe von Osnabrück und aus 
Hamburg kamen Besucher. Be-
sonders herrlich: Eine Gruppe 
mit acht Krippenkindern kam 
zu Besuch und durfte mit Fin-

gerfarben wild herum testen. 
Mit dem Ergebnis, dass acht 
kleine regenbogenfarbene 
Zwerge durch Kirche und 
Kirchhof hüpften.

Die Ausstellung endete dann 
mit einem Höhepunkt: Beim 
»Improkonzert« konnten die 
Gäste ein paar der Bilder sehen, 
die Menschen in der Woche ge-
malt hatten – auch eines der 
Fingermalwerke der Krippen-
kinder war dabei. Und Salo So-
lano und Vivian Glade ließen 
sich 15 mal davon inspirieren 
und spielten passend dazu 
Songs. Ein Highlight war ganz 
sicher »Purple Rain« zu einem 
pinkfarbenen Bild einer Zwei-
jährigen.

Die Möglichkeit zu interagie-
ren, sich ausprobieren zu dür-
fen mit teils hochwertigem 
Material und die Chance, sich 
auszutauschen: Das ist, was 
Besucher:innen besonders ge-
nossen. Und so sind auch kom-
mendes Jahr wieder ArtWeeks 
denkbar.

ArtWeek24

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Sauerstoffversorgung
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

Seelig
Helfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus



33 Emmaus-Kirchengemeinde33

T 0471 309771-0 • Langener Landstraße 176 A • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de

Jedes Jahr aufs Neue findet in 
den Straßen Geestemündes das 
Herbstfest statt. Bereits beim 
Blütenfest war das DREAM- 
team der Emmausgemeinde 
gemeinsam mit Ehrenamtli-
chen der Christus-Marien-Ge-
meinde vor Ort, schenkte Kaf-
fee aus und konnte so erfah-
ren, dass sich ungeahnte Chan-
cen ergeben, Kirche noch ein-
mal auf ganz besonderem Weg 

lebensnah zu präsentieren.

Und deshalb übernimmt das 
Team nun hauptverantwort-
lich den Stand: Neben Klassi-
kern wie Kaffee (von den Kaff-
Feen natürlich) bereitet das 
sDREAMteam besondere Über-
raschungen vor: Während in 
der Petruskirche »Kerzen für 
eure Herzensanliegen« läuft, 
können Besucher vor Ort live 

ihre Kerzenwünsche abgeben. 
Kopp hoch! wird ab 13 Uhr live 
von der Grasshoffstraße sen-
den. Wie schon bei der Art-
Week wird auch hier geträumt 
und gefragt: »Was wünscht du 
dir, damit du Lust hast, in die 
Kirche zu kommen?« 

Auch die GladEmakers werden 
für die eine oder andere Über-
raschung sorgen.

Vom 3.-6. Oktober laden wir in 
die Petruskirche ein zu den 
Community Days. Menschen 
aus der Onlinecommunity und 
Leute aus der Ortsgemeinde 
haben dann wieder Chance, sich 
zu treffen, einander besser ken-
nen zu lernen, gemeinsam Kir-
che zu erleben und zu denken.

Neben dem »Abendbrot im Je-
sus-Style« sind Andachten, 
eine Party, gemeinsame Akti-
onen und der Wunschzettel 
fest geplant, aber auch eine 
Kopp-hoch-Livestreamsen-

dung und gemeinsame »Ker-
zen für eure Herzensanliegen« 
in der Kirche.

Wir erwarten Gäste aus ganz 
Deutschland und sogar aus der 
Schweiz. Und ausdrücklich 
auch Kinder sind herzlich will-
kommen. Das stetig wachsen-
de sDREAMteam erarbeitet ein 
besonderes Programm für die 
Kurzen. Und auch die neuge-
gründete Jugendgruppe wird 
ihren Raum bekommen. An-
melden kann man sich ab so-
fort unter zuhausekirche.de

Community Days 2024

Herbstfest

…lässt Erinnerungen blüh‘n!.

27574 Bremerhaven  · Feldstraße 12 · 0471-37001

Grabpflege · Grabneugestaltung · Trauerfloristik ·
Trendsträuße · Fleurop Service

Garten- und Anlagenpflege

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de
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Kreuz und Quer
Basteln mit Anke: alle 14 Tage dienstags ab 15 Uhr, bitte mit 
Anmeldung bei Anke Mio, T 0152 09049906
Frauengesprächskreis: jeden letzten Donnerstag im Monat von 9 - 
11 Uhr, Britta Richter, T 0172 7520725
Flötenkreis: mittwochs von 14.30-16 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10-11.30 Uhr in Surheide 
Anne Johannsen, T 04706 874
Spielegruppe für Erwachsene: 10. Juni dann alle 14 Tage montags 
von 15-17 Uhr, weitere Termine: Gabi Lankenau, T 2909049
Die cmt-Johannes-Modul-Gruppe: trifft sich einmal im Monat.  
Termine und Anmeldung unter www.johannes-module.de
Theatergruppe: Probe montags 18-20 Uhr, Johanna Zimnik T 291593

Sie erreichen uns
Pfarramt: Pastorin Heike Breuer T 04706 248, Sprechzeiten:  
dienstags von 10-11 Uhr in Surheide, T 0471 291214 oder 04706 248, 
heike.breuer.bremerhaven@evlka.de
Sekretärin: Martina Exner, Büro: dienstags von 9-13 Uhr,  
auferstehungskirche.surheide@evlka.de oder martina.exner@evlka.de
Diakonin: Conny Frieden, T 0471 2909176 
diakonin.frieden@googlemail.com
Küsterin und Vermietungen: Britta Richter, T 0172 7520725
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten- 
Lücken-Str. 125, T 29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, T 2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der 
Born, Britta Richter

Nach unserer Einsegnung und 
dem Start in die Kirchenvor-
standsarbeit haben wir uns 
gleich etwas ganz Großes vor-
genommen. In kurzer Pla-
nungs- und Vorbereitungszeit 
und mit Unterstützung von Jan 
Philip Temme vom CMT und 
dem Förderverein der Surhei-
der Kirche haben wir alle deut-
schen Spiele der Fußball-Eu-
ropameisterschaft in der Kir-
che übertragen. Wir geben zu, 
uns war schon ein bisschen 
mulmig. Wir konnten nicht 
einschätzen, wie dieses Ange-

bot von der Surheider Gemein-
de angenommen werden wird. 
Vergessen sind die vielen Vor- 
und Nachbereitungsstunden, 
das nächtliche Kirche- und To-
ilettenputzen, die Getränke-
kisten-Schlepperei und die 
viele Technik, um die sich ge-
kümmert werden musste. 
Wir sagen der Gemeinde DAN-

KESCHÖN für diese schönen 
Stunden, für die vielen Zwi-
schendurch-Gespräche, für die 
spontan helfenden Hände jeg-
licher Art, für das dankbare in-
den-Arm-nehmen – für die 
volle Kirche. Wir sind bereits 
im Hintergrund aktiv und Sur-
heide darf gespannt sein auf 
das, was kommen mag. 

Herzlichen 
Glückwunsch!
Die Jugendgruppe der evange-
lischen Kirche Surheide/
Schiffdorf wurde für ihr ehren-
amtliches Engagement mit 
dem Jugendförderpreis von der 
Bürgerstiftung Bremerhaven 
ausgezeichnet.

Der neue Kirchenvorstand sagt Hallo

Denn wo zwei oder drei versammelt sind 
in meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen. 

Matthäus 18:20

 In einem Gottesdienst am 2. Juni wurde der alte Kirchenvorstand verabschiedet und der neue 
Kirchenvorstand eingeführt. 

Am 6. August sind wir erstmal 
mit 147 Kindern ins neue Kita-
Jahr gestartet. 

In den nächsten Tagen werden 
es dann, nach hoffentlich po-
sitiver Personalsuche für per-
sönliche Assistenzen, wie ge-
wohnt 150 Kinder werden. Neu 
gestartet sind 6 Krippenkin-
der, 24 Kitakinder und 14 Hort-
kinder.

Wir freuen uns auf ein weite-
res spannendes Jahr mit und 
in der Auferstehungsgemein-
de Surheide.
	 Liebe Grüße vom 

Team der Kita Surheide

Neues aus der Kita-Surheide

Im Dezember möchten wir 
wieder einen lebendigen Ad-
ventskalender anbieten. Hier-

zu laden wir zu einem 1. Vor-
bereitungstreffen am 20. Sep-
tember um 18 Uhr ins Gemein-
dehaus ein. 

Babs Mann

Lebendiger Adventskalender
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Spendenkonto: DE14 2925 0000 0004 0005 60
mit dem Vermerk: 

Spende Auferstehungskirche Surheide

Am Mittwoch, den 25 Septem-
ber lädt der Besuchsdienstkreis 
zum Erntedankfest ins Ge-
meindehaus der Auferste-
hungskirche ein. Von 15-17 Uhr 

bieten wir Ihnen ein buntes 
Unterhaltungsprogramm mit 
Kaffee und Kuchen. Einlass ist 
ab 14.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Der langjährige stellvertreten-
de Vorsitzende des Vereins 
Hans-Dieter Damrath ist im 

Alter von 80 Jahren verstorben. 
Der Verein trauert um ein sehr 
verdientes Mitglied.

Am 12. November um 18 Uhr 
laden wir zu einer Gemeinde-
versammlung im Gemeinde-

haus der Auferstehungskirche 
ein.
	 Der Kirchenvorstand

Konzert: Freitag, 1. November, 
19 Uhr Auferstehungskirche 
Probentermine: immer diens-
tags, 19.30 - 21 Uhr, am 1. , 8., 
15., 22. und 29. Oktober im Ge-
meindehaus Surheide.

Teilnahmegebühr: 20 Euro 
(bitte zur ersten Probe mitbrin-
gen). Anmeldung bei S. Bellett 
T 015228735489 oder info@
bellett.de 

Die von Lektorin Anke Mio und Team gestalteten Gottesdienste 
im Altarraum wurden gut angenommen.

Was machst du und seit wann 
machst du das?
Seit 2008 bin ich Teil des Teams 
Besuchsdienstkreis, der die Ge-
burtstags-»Kinder« ab dem 80. 
Geburtstag jährlich besucht. 
Wir treffen uns einmal im 
Monat, um die anstehenden 
Besuche zu besprechen. Auch 
die Seniorennachmittage zum 
Erntedank und zum Advent ge-
stalten wir. 

Wie bist du dazu gekommen? Wie 
hat es angefangen?
Als meine Tochter Nele 2007 
zum Konfirmandenunterricht 
ging, habe ich mit ihr die Got-
tesdienste besucht. Dort hat 
mich Barbara Mauer angespro-
chen, ob ich im Besuchsdienst 
mitarbeiten möchte.

Warum machst du das? 
Soziales und ehrenamtliches 
Engagement finde ich wichtig. 
Auch aufgrund meines Beru-
fes – ich bin Familien-Kinder-
krankenschwester – war ich 
schon immer neugierig auf an-
dere Menschen.

Was ist dir wichtig?
Da ältere Menschen leichter 
durch Einschränkungen in Iso-
lation und Einsamkeit geraten, 
ist es mir wichtig, ihnen Gele-
genheiten zum Austausch mit 
anderen zu bieten. Dadurch er-
geben sich Möglichkeiten für 
sie, die Hemmschwelle zu sen-
ken und an weiteren Angebo-
ten in der Gemeinde teilzuneh-
men. 

Was hast du davon?
Die Freude der Besuchten, 
wenn ich zu ihnen komme, 
macht mich glücklich, insbe-

sondere bei denen, die ich 
schon häufiger besucht habe. 
Ja, es ist zeitintensiv, gerade 
neben Vollzeitberufstätigkeit 
und großer Familie, aber es 
lohnt sich!

Was waren die schönsten und/
oder auch die schwierigsten Er-
fahrungen?
Schwierige Erfahrungen erge-
ben sich immer, wenn man in 
einen Haushalt kommt, wo 
deutlich wird, dass dringend 
Hilfe nötig ist. Dann tauchen 
bei mir die Fragen auf: Was 
kann ich tun? Ist Hilfe er-
wünscht? Das ist manchmal 
schwer auszuhalten.

Die schönsten Erfahrungen 
habe ich oben schon erwähnt. 
Es macht einfach Spaß, wenn 
sich die Besuchten beim Ab-
schied schon auf den Besuch 
im nächsten Jahr freuen!

Ich wünsche mir für unser 
Team weitere ehrenamtliche 
Mitstreiterinnen, gerne auch 
Mitstreiter!

Das Interview mit Christine Zielinski Wir feiern Erntedank

Förderverein der Surheider Kirche

Gemeindeversammlung

Neues Chorprojekt 
zum Thema LICHT

Gottesdienst im Altarraum

Wenn du Lust hast mit ande-
ren eine schöne Zeit zu erle-
ben, kreativ zu werden, Spaß 
zu haben und auch etwas über 
die Bibel und den Glauben zu 
erfahren, dann bist du hier 
herzlich willkommen!

Anmeldung zur Konfi-Zeit: 
Mittwoch, 4. September, von 
17 und 18 Uhr, Gemeindehaus 
Schiffdorf, Bramelerstr. 26. 
Wir freuen uns auf dich! ( 12 
jährig oder 7. Klasse). Die Kon-
fi-Zeit wird immer mittwochs 

im Gemeindehaus Surheide 
stattfinden. Bitte die Geburts-
urkunde und – wenn vorhan-
den – die Taufurkunde mit-
bringen. 

Dn. Conny Frieden

Am Sonntag, den 17. Novem-
ber um 17 Uhr laden wir wie-
der zu einer Taizè-Andacht in 
unserer Kirche ein. Wir begin-
nen etwas früher, damit es zu 
Beginn noch hell ist.	

Inge Budelmann und Team

Herzliche Einladung 
zur Konfirmandenzeit!

Taizè-
Andacht
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Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

»Bühne am Jedutenberg«: (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Bezirksfrauen: 7. Oktober, 4. November, 15 Uhr  
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Frauenkreis: 16. September, 21. Oktober, 18. November, 15 Uhr  
(Info: Frau Schlieper T 71616)
SeniorInnenkreis: 23. September, 28. Oktober, 25. November, 15 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Offener Tanzkreis: 9. September, 14. Oktober, 11. November, 15.30 
Uhr (Info: Frau Hillmann T 71415)
Gespräch mit der Bibel: 16. September, 7. und 21. Oktober, 4. und  
18. November, 18 Uhr (Info: Pastor Schäfer T 73224)
Maxiclub: 9. September, 14. Oktober, 11. November, 19.30 Uhr  
(Info: Frau Picard T 77926)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr  
(Info: Günter T 412681)
Nähtreff: mittwochs (vierzehntägig), 17.30 Uhr (Info: Frau Bülles  
T 015142427124)
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 18.30 Uhr  
(Info: Frau Stündl T 76223)
»Männerthemen?!«: 19. September, 17. Oktober, 21. November,  
19.30 Uhr (Info: Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienstkreis: 27. September, 25. Oktober, 29. November,  
8.30 Uhr (Info: Frau Bülles T 76428)
Qi Gong: freitags, 9-10 und 10.15-11.15 Uhr (Info und Anmeldung: 
Frau Keller-Suhr T 3912742)
Kreistänze meditativ & flott: 13. September, 11. Oktober,  
8. November, 17 Uhr (Info: Frau Guse T 73412)
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete »Steuerrad«: freitags, 
18.30 Uhr (Info: Herr Büter T 50466188)

(Menschen mit Demenz sind in unseren Veranstaltungen und 
Gottesdiensten willkommen.)

Sie erreichen uns
 
Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.h.schaefer@t-online.de
Gemeindebüro: Svenja Stubbe, Am Jedutenberg 2, T 75232;  
kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donnerstags, 10-12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro zu den angegebenen Zeiten nicht besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg, T 0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
bei der Dionysiuskirche

Alle Gruppen finden bis auf Weiteres im Gemeindehaus bei der 
Martin-Luther-Kirche statt und sind im dortigen Verzeichnis zu 
finden.

In diesem Jahr findet der Got-
tesdienst an diesem Tag um 10 
Uhr in der Dionysiuskirche 
statt. Da dieses auch der Mi-
chaelistag***) ist, werden wir 
uns als Wulsdorfer Lektor/in-
nengruppe mit Engeln beschäf-
tigen. Wir laden herzlich dazu 
ein, dieses immer wieder ak-
tuelle Thema mit uns näher zu 
betrachten.

*) Unser kirchlicher »Regie-
rungsbezirk«: Sprengel Stade.

**) Lektor/innen und Prädi-
kant/innen sind Menschen, 
die durch Fortbildungen die 
Befähigung und Berechtigung 
erlangt haben, Gottesdienste 
zu gestalten.

***) Michael ist einer der in der 
Bibel genannten Erzengel.

Am Sonntag, dem 8. Septem-
ber, dem »Tag des offenen 
Denkmals« ist die mit der KiTa 
Mikado dekorierte Dionysius-
kirche von 11 bis 16 Uhr zur Be-
sichtigung geöffnet. Um 12 Uhr 
bieten wir eine Vorführung der 
besonderen, nämlich »pneu-
matischen« Orgel an. Zu jeder 
vollen Stunde von 13 bis 16 Uhr 
lädt Pastor Schäfer zum offe-
nen Singen mit je einem mo-
dernen Kirchenlied, einem 
Schlager und einem Popsong 
ein. Und um 14.30 Uhr führt 
Pastor i.R. Thürnau-Warnecke 
Interessierte durch die histo-
rische Kirche. 
Bei Kaffee und Kuchen können 
die Besucher/innen sich für 
das Drehen des Glücksrads 
stärken. Darüberhinaus finden 

Sie bei einem Garten- und 
Pf lanzenmarkt Stauden, 
Samen, Gartenbücher, Geräte, 
Gartendeko usw. zu kaufen 

oder zum Tausch. Anmeldung 
eines Stands ist kurzfristig 
noch möglich bei A. Nordhoff, 
T 0152 05341033.

Sprengel*)-Lektor/innen**)-Sonntag 
am 29. September

Erzengel Michael

»Tag des offenen Denkmals« 
Angebote in dem und um das Gotteshaus

Das Rübeling Dental-Labor:
Auf Kurs zum  
perfekten Lächeln!
Rübeling Dental-Labor GmbH

Langener Landstraße 173 
27580 Bremerhaven 
www.ruebeling.de
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Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die 1959, 1964 
und 1974 in der Martin-Luther-
Kirche bzw. 1949, 1954, 1959, 
1964 und 1974 in der Dionysi-
uskirche konfirmiert wurden, 
laden wir herzlich ein zur Feier 
ihrer Kronjuwelen-, Gnaden-, 
Eisernen, Diamantenen und 
Goldenen Konfirmation.
Sie findet statt am Sonntag, 
dem 27. Oktober um 10 Uhr in 
der Dionysiuskirche. Im An-
schluss an den Gottesdienst 
sind die Jubi-Konfis im Ge-
meindehaus Martin-Luther 
zum Beisammensein mit Kaf-
fee, Keksen und Klönschnack 
willkommen.
Anmeldungen bitte an Frau 

Stubbe im Gemeindehaus am 
Jedutenberg: dienstags und 
donnerstags, 10-12 Uhr, Tel. 
75232, E-Mail: kg.wulsdorf@
evlka.de.

Wir sind dankbar, wenn Sie uns 
dabei helfen können, Adressen 
Ihrer Mitkonfirmandinnen und 
-konfirmanden ausfindig zu 
machen!

Aus guter Tradition bereiten 
wir wieder gemeinsam einen 
lebendigen Adventskalender 
vor: An jedem Abend vom 1. 
bis 23. Dezember werden wir 
uns um 18 Uhr vor einem ge-
schmückten Fenster treffen 
und miteinander durch den 
Advent gehen. Geschichten 
hören, Adventslieder singen 
und »Kleinigkeiten« knabbern. 
Wer bereit ist, dabei für einen 
Abend Gastgeber/in zu sein 
und ein Fenster zu gestalten, 
melde sich bitte möglichst bald 

bei Annegret Warnecke, Tel. 
9712188, annegret.warnecke@
gmx.de. Hier gibt es auch nä-
here Informationen. Letzter 
Anmeldetermin ist der 14. Ok-

tober. Wir hoffen auf »Nach-
wuchs«. Gerade für Familien 
mit Kindern ist das ein schö-
nes Angebot.

Die Termine und Adressen, 
wann und wo wir uns an den 
einzelnen Fenstern treffen, er-
scheinen im nächsten »Auf 
Kurs« sowie ab Mitte Novem-
ber auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-wuls-
dorf.jimdo.com.

Annegret Warnecke

Auch in diesem Jahr laden wir 
zum Laternelaufen ein, bei 

dem auch die Kleinen und 
Kleinsten (sogar die, die noch 
im Kinderwagen gefahren wer-
den) willkommen sind. Und 
wir laufen natürlich wieder 
genau am Martinstag: Montag, 
11. November, 17 Uhr.
Wir starten an der St. Nikolaus-
kapelle (Krummenacker / Ecke 

Lützowstraße) und gehen mit 
Singepausen zur Martin-Lu-
ther-Kirche (Blumenthaler / 
Ecke Osnabrücker Straße).

Dort gibt es den üblichen klei-
nen kinder-kompatiblen Got-
tesdienst und etwas zu Essen 
und Trinken zum Abschluss.

KinderKirche 
in Wulsdorf
Wir machen weiter
Unsere nächsten Termine sind:
Freitag, 13. September,
Freitag, 18. Oktober und
Freitag, 22. November,
immer um 15 Uhr in der Dio-
nysiuskirche.
Wir freuen uns auf euch!
Hilke, Jessica, Leonie, Sandra 
und Pastor Schäfer

Einladung zum Konfirmationsjubiläum

Laternelaufen von St. Nikolaus 
nach Martin-Luther 
Wir setzen die gemeindeübergreifende Tradition fort

Achtung: Lebendiger Adventskalender!
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»Ich kann es bald nicht mehr 
hören!« So reagieren viele von 
uns auf scheinbar nicht enden 
wollende Berichte über Kriege 
und Krisen. Fast täglich führen 
uns die Medien vor Augen, dass 
Gewalt offenbar immer noch 
das erste Mittel der Wahl zu 
sein scheint, um Konflikte aus-
zutragen und Macht und Ziele 

durchzusetzen. »ERZÄHL MIR 
VON FRIEDEN«: Das diesjähri-
ge Motto der Ökumenischen 
FriedensDekade legt den Fokus 
auf Geschichten, wo es bereits 
gelingt, Konflikte mit gewalt-
freien Mitteln zu bearbeiten 
und Erzählungen, wo sich Men-
schen gemeinsam erfolgreich 
für den Frieden engagieren.

Nähere Informationen zu die-
sem Gottesdienst entnehmen 
Sie bitte Anfang November der 
Tagespresse und unserer 
Homepage www.kirchenge-
meinde-wulsdorf.jimdo.com.

Im Namen 
des Vorbereitungsteams: 

Annegret Warnecke

Der Gemeindebeirat lädt auch 
in diesem Jahr zum Herbst-
markt in die Martin-Luther-
Kirche ein. Der Tag beginnt um 
10 Uhr mit einem Erntedank-
gottesdienst, der vom Posau-
nenchor aus Surheide mitge-
staltet wird. Danach wird der 
Markt eröffnet. An unter-
schiedlichen Ständen gibt es 
Genähtes, Gebasteltes und Le-
ckereien zu kaufen. Es wird 
auch wieder ein Ratespiel 
geben. Um den Hunger zu stil-
len, bereiten wir verschiedene 
Suppen vor. Für das Kuchen-
buffet steuert jede/r Austel-

ler/in einen Kuchen bei. Auch 
die KiTa Mikado beteiligt sich 
in diesem Jahr mit einem An-
gebot für Kinder: eine herbst-

liche Bastelei und Dosenwer-
fen. Wir freuen uns auf viele 
Besucher/innen.

Am Buß- und Bettag, Mitt-
woch, 20. November um 18 Uhr 
laden die katholische und die 
evangelische Kirche zum tra-
ditionellen ökumenischen Got-
tesdienst in Wulsdorf ein. 

Turnusgemäß findet er im 
Martin-Luther-Haus (Blumen-
thaler / Ecke Osnabrücker Stra-
ße) statt. Der Gottesdienst 
wird von Geistlichen beider 
Konfessionen gestaltet. Für die 
katholische Seite: Diakon i.R. 
Peter Sczesny, der als Gast die 
Predigt hält. Die evangelische 
Kirche ist durch Pastor Matthi-

as Schäfer vertreten. Im An-
schluss gibt es natürlich wie-

der den ebenfalls traditionel-
len Umtrunk.

Immer wieder mal wird ein/e 
neue/r Austräger/in für einen 
Wulsdorfer AUF KURS-Bezirk 
gesucht. Entweder ehrenamt-
lich ehrenamtlich oder ehren-
amtlich mit Aufwandsentschä-
digung (4 Cent pro Heft).
AUF KURS erscheint fünfmal 
im Jahr. Zurzeit ist ein Bezirk 
mit gut 300 Heften unbesetzt. 
Er umfasst die Alsen-, Lützow-, 
Nettelbeck- und Soltauer Stra-
ße sowie Teilbereiche von 
Krummenacker, Ringstraße 
und Sandfahrel. Interessierte 

können sich für nähere Infor-
mationen melden: matthi-
as.h.schaefer@t-online.de oder 
T 0471 73224.
Aus eigener Erfahrung kann 
ich sagen, dass das Austragen 
immer schneller geht, wenn 
man es öfter macht. Man eig-
net sich Greif-, Falt- und Steck-
rein-Techniken an, lernt die 
Lage auch versteckter Briefkäs-
ten und die verschiedenen 
Klappentypen kennen. Und 
kommt fünfmal im Jahr an die 
frische Luft! :-)

Friedensgottesdienst am 17. November 
um 18 Uhr in der Dionysiuskirche
»ERZÄHL MIR VON FRIEDEN«

Austräger/in für 
AUF KURS gesucht 
Frische Luft garantiert!

Heft falten, Klappe auf, reinstecken - und weiter ...

Erntedankfest mit anschließendem 
Herbstmarkt am 6. Oktober

Bußtag in Martin-Luther
Ökumenischer Gottesdienst



Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .    lokale Tel. 0421-536 540   

www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
 zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten
  in unseren Aktionswochen 

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

Menüpreis

  9 ,50  €
inkl. Lieferung

und Dessert



Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 14. November in Ihrem Briefkasten.

angedacht

Lange Straße 118/120
27580 Bremerhaven
Telefon 04 71 /5 70 41
www.betten-aissen.de
mail@betten-aissen.de

Es gibt viele Gründe, warum das Bett die Ursache von Rückenschmerzen und Schlaf-
störungen sein kann. Wir gehen den Fragen auf den Grund:

-	 Liegen Sie auf Ihrem Bett optimal?
-	 Ist die Unterstützung von Taille und Becken ausreichend?
-	 Ist die Schulterlagerung ausgewogen?
-	 Hat die Matratze die für Sie perfekte Festigkeit?
-	 Ist der Lattenrost für Ihren Körperbau richtig eingestellt?
-	 Entlastet das Kopfkissen Ihren Schulter- und Nackenbereich? 

Nutzen Sie Ihren persönlichen Bettencheck-Gutschein
Kostenlos und unverbindlich! 
Bitte rufen Sie uns einfach an unter 0471/57041 oder senden Sie eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                  

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Britta Fachner, zertifizierte Schlafberaterin Yvonne Reinke, zertifizierte Schlafberaterin

Gegen Vorlage dieses Gutscheins kommen wir gerne 
kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett 
auf Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann 
und wo Sie es gekauft haben.

Bettencheck-Gutschein
 
Sie liegen oder schlafen nicht gut?
Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett!

jetzt

49,-€
sparen

Essen ist fertig!
»Gott und Gaumen« – so lau-
tet die Fortbildung, die  ich in 
diesem Sommer im Kloster 
Münsterschwarzach besucht 
habe.  

Das Thema wird aus gesell-
schaftlicher und religiöser 
Sicht beleuchtet. Wir tauschen 
persönliche Erfahrungen aus: 
Welchen Stellenwert hat  Er-
nährung in unserem Leben? 
Wie haben sich unser Umgang 
mit Nahrungsmitteln und un-
sere Ernährung in den letzten 
Jahren gewandelt? Welche Ess- 
und Tischkultur pflegen wir? 
Wie erleben wir das Abend-
mahl  im Gottesdienst?

Beeindruckt bin ich von dem 
Vortrag von  Dr. Jana Rückert-
John, Professorin für »Soziolo-
gie des Essens« an der Hoch-
schule Fulda. 

Sie beschreibt, wie sich seit der 
Nachkriegszeit das Ess- und 
Kochverhalten verändert hat. 
Nach den Mangeljahren wird 
Fleisch zum Wohlstandsindi-
kator, internationale Restau-
rants  bereichern unsere Gas-
tronomie, Konservierungsme-
thoden machen das Essen von 
den Jahreszeiten unabhängig. 
Feines Porzellan, Silberbesteck 
und die weiße Tischdecke ge-
hören zu einem besonderen 
Essen dazu. 

Später kommen Fast-Food, Fer-
tigprodukte und der Coffee-to-
go hinzu. Man nimmt sich we-
niger Zeit für ein gutes Essen. 
Die Nahrungsaufnahme ge-
schieht nebenbei. Schlechte 
und unregelmäßige Ernährung 
schadet zunehmend unserer 
Gesundheit.

»All you can eat« zum Festpreis 
wird zunehmend kritisch ge-
sehen. Die Gastronomie re-
agiert inzwischen: Wer seinen 
übervollen Teller nicht leer 
isst, muss Strafe zahlen. Gutes 
Essen ist für kranke und schwa-
che Menschen ein Zeichen für 
Lebensqualität und macht 
glücklich.

Unser Ernährungsstil  wird zu-
nehmend zum globalen Prob-
lem. Was und wie wir essen, hat 
Auswirkungen auf unser Erde 
und das Leben von Menschen 
und Tieren in der Landwirtschaft 
und in Produktionsstätten.

In den Supermärkten ist alles 
im Überfluss verfügbar. Vieles 
landet im Müll, weil wir Lebens-
mittel verschwenden. Die »Ta-
feln« hängen am Tropf dieses 
Überflusses.  Glücklicherweise 
ändert sich bei vielen das Kauf-
verhalten, indem  auf regiona-
le und saisonale Produkte ge-
achtet und ein Teil der Lebens-
mittel auf dem Wochenmarkt 
oder in Hofläden gekauft wird.

Prof. Dr. Jana Rückert-John be-
schreibt darüber hinaus die so-
ziale Dimension von Mahl-Zei-
ten: gemeinsames Essen stif-
tet ein Gefühl von Zugehörig-
keit und Kommunikation, ist 
identitätsstiftend und schafft 
Frieden und Gemeinschaft.Es 
ist gut, wenn  wir unsere Häu-
ser, Wohnungen und Gärten, 
Kirchen und Gemeindehäuser 
zum gemeinsamen Essen öff-
nen und wir Mitgebrachtes in 
der Gemeinschaft teilen. 

Im Sakrament des  traditionel-
len Abendmahles wird das 
Essen zu einer liturgischen Zei-
chenhandlung mit hoher Sym-
bolkraft. Das Austeilen von 
Brot und Traubensaft ist eine 
Erinnerung an das letzte 
Abendmahl von Jesus Chris-
tus. Das Abendmahl ist ein 
sichtbares Ritual, dass wir Teil 
einer großen Gemeinschaft 
sind und alles gerecht mitein-
ander teilen, was uns stärkt, 
uns schmeckt und gut tut. 

Im Herbst feiern wird  das Ern-
tedankfest. Wir danken Gott für 
alles, was wir zum Leben brau-
chen. Ein Tag im Jahr, um über 
unsere Lebens-Mittel im mehr-
fachen Sinne nachzudenken und 
darüber, was  uns körperlich, 
geistig und sozial satt macht!

Hanna Hagedorn, Diakonin 
in der Krankenhausseelsorge


